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Auf zum MDR-Osterspaziergang nach Meiningen!

MDR THÜRINGEN 
OsterspaziergangOsterspaziergang

BÜHNE 
AUF DEM

MARKT

START & ZIEL

Infos 0800 218 16 16 
mdr.de/mdr-thueringen

Meiningen
Ostersonntag, 
5. April 2026, ab 9 Uhr

Mit großer Vorfreude blickt 
die Kreisstadt auf ein be-

sonderes Ereignis:

Am 5. April 2026 um 9 
Uhr werden sich tausende 
Menschen zum 31. MDR-
Osterspaziergang in Be-
wegung setzen. Als Gast-
geber in präsentier t s ich 
Meiningen weltoffen, natur-
verbunden sowie kulturell 
lebendig und heißt ihre Gäste 
herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Vier  
abwechslungsreiche 
Strecken
Vier Routen mit unterschied-
lichen Längen und Schwierig-
keitsgraden laden zum Mit-
wandern ein:
Grün: „Familien-Park-Safari“
3,7 km | ca. 1,5 Stunden | 
barrierearm / leicht
Gelb: „Herzogliche Stadt-
runde“
3,3 km | ca. 1 Stunde | 
barrierearm / leicht
Rot: „Panoramatour über 
den Drachenberg“
11 km | ca. 3 Stunden | 
anspruchsvoll

Blau: „Panoramatour über 
Dreißigacker“
14,5 km | ca. 4 Stunden | 
mittelschwer
Die beiden längeren Touren 
führen durch den idyllischen 
Meininger Stadtwald und er-
öffnen beeindruckende Aus-
blicke – unter anderem von 
der Ruine Donopskuppe über 
die Kastanienallee bis hin zum 
Diezhäuschen und zur Schau-
bachhütte.
Für Familien mit Kindern sowie 
Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität stehen zwei kürzere, 
barrierearme und kinderfreund-
liche Strecken zur Verfügung.

Programm auf dem 
Marktplatz
Start und Ziel aller Routen ist 
der Meininger Marktplatz. 
Dort erwartet die Gäste ein 
buntes Bühnenprogramm mit 
regionalen Spezialitäten, Oster-
überraschungen und Unter-
haltung für die ganze Familie.
Die MDR-Radiomoderatoren 
Johannes-Michael Noack und 
Timo Hartmann führen von 9 
bis 16 Uhr durch das Programm. 
Für musikalische Stimmung 
sorgen die Thüringer Bands 
„Landslide“ sowie die „Golden 

Mar y Band“ mit  Swing , 
Rock’n’Roll, Rock und Pop.
Der offizielle Startschuss fällt 
um 9 Uhr mit der Begrüßung 
von Meiningens Bürgermeister 
Fabian Giesder und dem 
Theaterherzog Georg II.. Ein 
Einstieg in die Wanderungen 
ist jedoch auch im Laufe des 
Vormittags möglich. Neben 
dem Startpunkt Markt können 
Wandernde auch vom Sport-
platz Dreißigacker und dem 
IG Rohrer Berg in die Routen 
einsteigen. Nähere Infos dazu 
finden Interessierte unter www.
meiningen.de/osterspazier-
gang. Die Veranstaltung endet 
um 16 Uhr und bis 16.30 Uhr 
verkehren Shuttlebusse zu den 
P+R Parkplätzen.

Anreise und Parken
Meiningen ist bequem mit 
der Bahn erreichbar. Die Süd-
Thüringen-Bahn erhöht am 
Ostersonntag ihre Zugkapazi-
täten aus allen Richtungen. 
Vom Bahnhof gelangen Be-
sucherinnen und Besucher in 
etwa zehn Minuten zu Fuß – 
durch den Englischen Garten 
und über die Georgstraße – 
zum Marktplatz.

Lesen Sie weiter auf Seite 2!

Meiningen wird am 5. April 2026 zur Thüringer Wanderhauptstadt: Der MDR-Osterspaziergang macht 
im 200. Jubiläumsjahr von Theaterherzog Georg II. Station in der Südthüringer Kulturstadt.
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Was sich in unserem Landkreis bewegt 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
wenn Menschen aus ganz 
unterschiedlichen Tei len 
der Welt im Saal unseres 
Landratsamtes zusammen-
kommen, ihre Familien neben 
ihnen sitzen und sie schließlich 
förmlich geloben:
„Ich erkläre feierlich, dass 
ich das Grundgesetz und die 
Gesetze der Bundesrepublik 
Deutschland achten und alles 
unterlassen werde, was ihr 
schaden könnte…“ – dann ist 
das kein bloßer Verwaltungsakt.
Es ist ein besonderer Moment. 
Für  d ie  neuen Staat s-
bürgerinnen und Staats-
bürger. Und auch für unseren 
Landkreis.
Seit 2025 führen wir im 
Landkreis Schmalkalden-
M e in in g e n  r e g e lm ä ß i g 
öffentliche Einbürgerungs-
feiern durch - wie es das 
Staatsangehörigkeitsrecht 
vorsieht. Vier Feiern fanden 
im vergangenen Jahr statt, 
fünf sind für 2026 geplant. Pro 
Termin begrüßen wir meist 20 
bis 40 Menschen, die diesen 
wichtigen Schritt gehen – oft 
begleitet von ihren Familien. 
Es sind bewegende Stunden, 
in denen spürbar wird, was 
Einbürgerung wirklich be-

deutet: Anerkennung, Zuge-
hörigkeit und Verantwortung.

Neubürger aus 51 
Ländern
Allein im Jahr 2025 wurden 
bei uns 125 Menschen ein-
gebürgert. Seit 2022 waren es 
insgesamt 442 neue deutsche 
Staatsbürgerinnen und Staats-
bürger. Sie stammen aus 51 
verschiedenen Ländern – aus 
Europa, Asien, Afrika sowie 
Nord- und Südamerika. Syrien 
ragt zahlenmäßig heraus, was 
mit den Fluchtbewegungen der 
vergangenen Jahre zusammen-
hängt. Doch die Vielfalt ist 
groß: Von Afghanistan bis 
Vietnam, von Kenia bis Mexiko, 
von den Vereinigten Staaten bis 
Peru. Was die Menschen ver-
bindet, ist nicht ihre Herkunft 
– sondern ihre Entscheidung. 
Die Entscheidung, dauerhaft 
hier zu leben. Hier zu arbeiten. 
Hier Verantwortung zu über-
nehmen.
Ein Beispiel ist Ljubov Weber. 
Geboren in Kaliningrad, mit 
familiären Wurzeln in Litauen 
und Usbekistan, lebt sie seit 
16 Jahren in Deutschland. 
Ihr beruflicher Weg war nicht 
einfach. Ihre Ausbildung als 
Feldscher – ein Beruf zwischen 
Krankenschwester und Ärztin 
– wurde hier nicht anerkannt. 
Sie entschied sich für einen 
neuen Weg, ließ sich zur 
Altenpflegerin anerkennen, 
bildete sich weiter, studierte 
Berufspädagogik für Gesund-
heitsberufe und arbeitet heute 
als Abteilungsleiterin im DRK-
Bildungswerk in Meiningen. 
Eine beeindruckende Ent-
wicklung – getragen von Fleiß, 
Mut und Integrationswillen.

Bekenntnis zur freiheit-
lich-demokratischen 
Grundordnung
Solche Lebensgeschichten 
zeigen: Einbürgerung ist kein 
Automatismus. Sie ist das 
Ende eines langen Weges. Wer 

eingebürgert werden möchte, 
muss klare Voraussetzungen 
erfüllen: mindestens fünf 
Jahre rechtmäßiger Aufent-
halt , gesicherter Lebens-
unterhalt, Sprachkenntnisse 
auf B1-Niveau, das Bestehen 
des Tests „Leben in Deutsch-
land“, ein Bekenntnis zur 
freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung – und keine 
relevanten Straftaten.
Die Zahl der Anträge ist in 
den letzten Jahren gestiegen 
– ein Kraftakt für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Fachdienst Ausländer- und 
Personenstandswesen, die mit 
großem Engagement arbeiten.
Warum entscheiden sich 
Menschen für die deutsche 
Staatsangehörigkeit? Weil 
sie mitgestalten wollen. Weil 
sie wählen dürfen möchten. 
Weil sie Zugang zu allen Be-
rufen haben wollen – ohne 
ausländerrechtl iche Ein-
schränkungen .  Wei l  s ie 
Sicherheit wollen: ein ge-
sichertes Aufenthaltsrecht, 
Schutz durch den deutschen 
Staat, Freizügigkeit in der 
Europäischen Union. Und weil 
viele längst sagen: Deutsch-
land – und hier ganz konkret 
Schmalkalden-Meiningen – ist 
meine Heimat geworden.

Prachtregion als 
Heimat
Ich habe mich stets gegen 
illegale und ungesteuerte 
Migration ausgesprochen, 
aber immer deutlich gemacht: 
Wer arbeitet, sich bei uns 
engagiert und unsere Werte 
akzeptiert, ist bei uns herz-
lich willkommen. Wer all dies 
nicht tut, kann hier im Um-
kehrschluss keine Perspektive 
haben. Die er folgreiche 
Integration von Menschen 
mit Migrationshintergrund 
in den Arbeitsmarkt spielt 
für unseren Landkreis wie für 
viele Regionen in Deutsch-
land längst eine große Rolle. 
Rund zwölf Prozent der sozial-

versicherungspflichtigen Be-
schäftigungsverhältnisse 
gehen inzwischen auf neu 
Zugewanderte und EU-Frei-
zügigkeit zurück. Ohne diese 
Menschen wäre unsere 
wirtschaftliche und soziale 
Lage deutlich angespannter. 
Sie arbeiten in Pflege und 
Handwerk, in Industrie und 
Handel, in Schulen, Praxen 
und Betrieben. Sie sind Fach-
kräfte, Studierende, Unter-
nehmer, Auszubildende. Sie 
sind Teil unserer Vereine, 
unserer Nachbarschaften, 
unserer Gesellschaft.
Bei jeder Einbürgerungsfeier 
sage ich deshalb: „Seien Sie 
Brückenbauer. Errichten Sie 
Brücken zwischen Ihrer Her-
kunft und Ihrer neuen Heimat. 
Brücken zwischen Kulturen, Er-
fahrungen und Perspektiven. 
Denn auch wir als Gesellschaft 
gewinnen. Vielfalt bereichert - 
wenn sie auf dem Fundament 
gemeinsamer Werte steht.“
Diese gemeinsamen Werte 
heißen Freiheit, Demokratie, 
Recht ss taat l i chke i t  und 
Menschenwürde. Wer ein-
gebürgert wird, bekennt sich 
zu ihnen. Vielleicht sollten wir 
uns alle – auch wir, die wir hier 
geboren wurden – von Zeit zu 
Zeit bewusst machen, welches 
Privileg es ist, in einem Land 
zu leben, in dem diese Werte 
gelten.
Einbürgerung ist eine Frage 
der Anerkennung. Aber auch 
eine Frage der Verantwortung 
– für die neuen Bürgerinnen 
und Bürger ebenso wie für uns 
als Gesellschaft.
Ich wünsche allen Neu-
bürger innen und Neu-
bürgern von Herzen, dass sie 
sich weiterhin willkommen 
fühlen, dass sie ihre Talente 
einbringen und ihre Zukunft 
hier bei uns gestalten. Und ich 
danke allen, die diesen Prozess 
engagiert begleiten.
Ihre
Peggy Greiser

Fortsetzung der Titelseite: Auf zum MDR-Osterspaziergang nach Meiningen!

Im Stadtgebiet stehen aus-
gewiesene Parkplätze zur Ver-
fügung. Das Parkticket kostet 
5 Euro und berechtigt alle 
Pkw-Insassen zur kostenfreien 
Nutzung der Shuttlebusse von 
den P+R Parkplätzen. Die ent-
sprechenden Haltestellen sind 
ausgeschildert.
Alle Informationen zum MDR-
Osterspaziergang gibt es on-
line unter: www.meiningen.de/

osterspaziergang oder www.
mdr.de/s/osterspaziergang

Ein Highlight im 
Jubiläumsjahr: 200 
Jahre Theaterherzog 
Georg II.
Der Osterspaziergang 2026 
ist Teil eines besonderen 
Festjahres: Meiningen feiert 
das Georgjahr anlässlich des 

200. Geburtstags von Georg 
II . , Herzog von Sachsen-
Meiningen.
Am 2. April 2026 jährt sich 
der Geburtstag des Theater-
herzogs zum 200. Mal. Die 
gesamte Spielzeit 2025/26 des 
Staatstheater Meiningen steht 
im Zeichen dieses Jubiläums. 
Noch heute genießt das 
Haus große Bedeutung in der 
Theaterwelt.

Das Georgjahr wird von der 
gesamten Stadtgesellschaft 
getragen – von der Stadt-
ver waltung über Kultur-
inst i tut ionen bis hin zu 
Gewerbetreibenden und Ver-
einen.
D a s  v o l l s t ä n d i g e  Ve r -
anstaltungsprogramm ist ab-
rufbar unter:
www.meiningen.de/
georgjahr-2026
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Prachtregion mit neuem digitalem Veranstaltungskalender –  
Tippgeber für eigene Events nutzen
Die Prachtregion hat ihren 
digitalen Veranstaltungs-
kalender modernisiert: Das 
Angebot unter 
www.prachtregion.de/erleben/ 
veranstaltungen wurde auf Basis 
der Datenbank der Thüringer 
Contentarchitektur Tourismus 
(ThüCAT) aufgewertet.
Mit der Umstellung wird der 
Pflegeaufwand für touristische 
Partner in Städten und Ge-
meinden deutlich reduziert – 
und gleichzeitig die Reichweite 
der Veranstaltungen erhöht.

Einmal pflegen –  
vielfach sichtbar
Ab sofor t  werden Ver-
anstaltungen zentral in der 
ThüCAT er fasst und über 
technische Schnittstellen auto-
matisch auf verschiedenen 
Plattformen wie Regional-
s e i t e n ,  S t ä d te p o r t a l e n , 
touristischen Websites oder 
per spek t iv isch auch auf 
weiteren digitalen Kanälen aus-
gespielt. Mehrfacheingaben 
bei unterschiedlichen Partnern 
– etwa beim Landkreis, dem 
Thüringer Wald, der Rhön oder 
der Thüringer Tourismus GmbH 
– entfallen somit.
Das bedeutet weniger Ver-
waltungsaufwand, geringere 

F e h l e r a n f ä l l i g k e i t  u n d 
höhere digitale Sichtbarkeit. 
Strukturierte, maschinenles-
bare Daten verbessern zudem 
die Auffindbarkeit über Such-
maschinen und KI-gestützte 
Anwendungen.

Umstellung auf zentrale 
Datenbasis Anfang 
März
Die touristischen Partner wurden 
bereits durch die Thüringer 
Tourismus GmbH geschult. 
Die Übergangsphase bis zur 
offiziellen Umstellung Anfang 
März wurde genutzt, um den 
ThüCAT-Veranstaltungskalender 
umfassend zu befüllen und 
einen reibungslosen Star t 
sicherzustellen.

Landkreis Schmal-
kalden-Meiningen  
als Pilotpartner
Der Landkreis Schmalkalden-
Meiningen begleitet zudem 
die Einführung als einer der 
Pilotpartner für den externen 
Veranstaltungs-Tippgeber.
Auch künftig können so Ver-
eine, Initiativen und Ver-
anstalter ihre Termine un-
kompliziert online unter 

www.prachtregion.de/erleben/
veranstaltungen einreichen. 
Nach redaktioneller Prüfung 
durch das Landratsamt werden 
die Events wie gewohnt ver-
öffentlicht und zusätzlich über 
die Social-Media-Kanäle der 
Prachtregion beworben.
NEU: Veranstaltungsfotos oder 
-grafiken müssen aus bildrecht-
lichen Gründen künftig separat 
per E-Mail an info@lra-sm.de 
übersandt werden. Für die ein-
gereichten Motive sind klare 
Lizenzangaben erforderlich. 
Zusätzlich ist stets der jeweilige 
Urheber anzugeben.
Zulässig sind:
•	 CC0 : Das Bild ist ge-

meinfrei und darf ohne 
Nennung des Urhebers 
frei verwendet, verändert 
oder geteilt werden.

•	 CC-BY: Das Bild darf nur 
mit Nennung des Ur-
hebers frei verwendet, 
verändert oder geteilt 
werden (z.B. Foto: Max 
Mustermann).

•	 CC-BY-SA: Das Bild darf 
nur mit Nennung des ur-
sprünglichen Urhebers 
frei verwendet, verändert 
oder geteilt werden und 
die Lizenz muss genannt 
und beibehalten werden 

(z.B. Originalfoto: Max 
Mustermann, Lizenz: CC-
BY-SA, Quelle: Wikipedia, 
bearbeitet von: Anna 
Müller)

Mit der Umstellung auf die 
ThüCAT setzt die Pracht-
region auf eine zukunfts-
fähige, effiziente und reich-
weitenstarke Lösung für das 
Veranstaltungsmanagement – 
zum Vorteil aller touristischen 
Akteure der Region.

ThüCAT - Zentrale 
Datengrundlage für den 
Thüringer Tourismus
Seit 2020 wird die ThüCAT als 
landesweite Content-Daten-
bank kontinuier l ich aus-
gebaut. Ziel ist es, touristische 
Inhalte wie Veranstaltungen, 
Sehenswürdigkeiten oder An-
gebote zentral zu erfassen und 
standardisiert für verschiedene 
Ausgabekanäle bereitzustellen.
Bei Rückfragen zum neuen 
Veranstaltungskalender steht 
Franziska Traber t ,  Sach-
bearbeiterin Tourismus im 
Landratsamt Schmalkalden-
Meiningen, per E-Mail unter 
f.trabert@lra-sm.de oder tele-
fonisch unter 03693 / 485 8391 
zur Verfügung.

Neuer Veranstaltungskalender, bewährter Service: Über den Tippgeber können Vereine, Initiativen und Veranstalter auch künftig unter 
www.prachtregion.de/erleben/veranstaltungen ihre eigenen Veranstaltungen einreichen.
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Landkreis fördert auch 2026 den Betrieb von Loipenspurgeräten
In den Wintermonaten ist 
die Prachtregion nicht nur 
Heimat des Spitzensports 
– auch zahlreiche Freizeit-
sportler genießen die bestens 
präparierten Loipen und Ski-
wanderwege im Thüringer 
Wald und in der Rhön. Für 
optimale Bedingungen sorgen 
der Zweckverband Thüringer 

Winterspor t zentrum, die 
Städte und Gemeinden des 
Landkreises Schmalkalden-
Meiningen sowie zahlreicher 
ehrenamtlicher Helfer und 
engagierter Vereine.

Auch im Förderjahr 2026 
unterstützt der Landkreis er-
neut den Betrieb und die 

laufende Unterhaltung von 
Loipenspurgeräten mit ins-
gesamt 11.200 Euro. Damit 
leistet der Kreis einen wichtigen 
Beitrag zur Sicherung der 
touristischen Infrastruktur und 
zur Entlastung der Kommunen 
und Vereine angesichts weiter-
hin hoher Betriebs- und Unter-
haltungskosten.

Wer kann eine 
Förderung erhalten?
Antragsberechtigt sind Ge-
meinden, Gemeindeverbände 
sowie Zweckverbände, die 
Loipenspurtechnik innerhalb 
des Landkreises betreiben oder 
entsprechende Vereine be-
ziehungsweise Dienstleister mit 
der Präparierung beauftragt 
haben. Die Antragsformulare 
werden den Zuwendungs-
berechtigten rechtzeitig per E-
Mail zugesandt. Die Antrags-
frist endet am 31. Mai 2026.

„Die Förderung unserer 
Loipen-Infrastruktur ist ein 
verlässlicher Baustein zur 
Stärkung des Wintertouris-

mus in unserer Region. Intakte 
und gut präparierte Loipen 
sind ein wichtiger Standort-
faktor – sowohl für unsere 
Bürgerinnen und Bürger als 
auch für Gäste“, betont Land-
rätin Peggy Greiser. Ihr be-
sonderer Dank gilt den vielen 
Engagierten, die häufig schon 
in den frühen Morgenstunden 
im Einsatz sind, um beste Be-
dingungen für alle Winter-
sportbegeisterten zu schaffen. 
„Dieses Engagement ist keine 
Selbstverständlichkeit und ver-
dient höchste Anerkennung.“

Mit der kontinuierlichen Unter-
stützung bekräftigt der Land-
kreis sein Ziel, die Prachtregion 
als attraktives Wintersport-
gebiet weiter zu stärken und 
nachhaltig zu entwickeln.

Weitere Informationen und 
Rückfragen zur Antrag-
stellung
Franziska Trabert
Stabsstelle Kreisentwicklung – 
Tourismus
Tel.: 03693 / 485 8391
E-Mail: f.trabert@lra-sm.de

Wintergenuss pur – dank der vielen Engagierten dürfen sich Ein-
heimische und Gäste auch 2026 über hervorragend präparierte 
Loipen in der Prachtregion freuen. 
� Foto: Landratsamt Schmalkalden-Meiningen/Axel Bauer

Unternehmensbesuche der Landrätin

Gesundheit und Gemeinschaft im Fokus –  
Studio „BewegDich“ in Zella-Mehlis steigert Fitness und Wohlbefinden
Im Rahmen ihrer monatlichen 
Unternehmensbesuche machte 
Landrätin Peggy Greiser ge-
meinsam mit Bürgermeister 
Torsten Widder am 18. Februar 
2026 Halt beim Zentrum für 
Rehasport, Fitness & Licht-
therapie „BewegDich“ in 
Zella-Mehlis.

Schon be im he r z l i chen 
Empfang durch Inhaberin 
und Diplom-Fitnessökonomin 
Nicole Brandl sowie deren 
Mutter Conny Brandl wurde 
deutlich, wofür das Studio 
steht: persönliche Betreuung, 
ein familiäres Miteinander 
und ein klarer Schwerpunkt 

auf Gesundheit und Wohl-
befinden.
Untergebracht in den ehe-
maligen Räumen eines Einzel-
handelsgeschäfts in der Tal-
straße, hat sich „BewegDich“ 
als feste Anlaufstelle für 
Re h a sp o r t ,  P r äve n t i o n , 
medizinisches Fitnesstraining 
und Lichttherapie etabliert. 
Von einer umfassenden Be-
funderhebung über individuell 
abges t immte Tra in ings-
pläne bis hin zum Training an 
modernen Geräten, begleitet 
das qualifizierte Team seine 
Mitglieder Schritt für Schritt. 
Die Einrichtung im Stil der 50er 
Jahre sorgt dabei für eine an-
genehme und entspannte 
Atmosphäre.

Bewusst und mit Ruhe 
trainieren
D a b e i  v e r s t e h t  s i c h 
„BewegDich“ nicht nur als 
Fitnessstudio, sondern auch 
als Treffpunkt – besonders 
für Menschen im mittleren 
Lebensalter. Auf laute Musik 
und Bildschirme wird bewusst 
verzichtet. Stattdessen wird auf 
ein ruhiges Training in freund-
licher Umgebung Wert gelegt, 
bei dem auch der persön-

liche Austausch nicht zu kurz 
kommt. Der Fokus liegt klar auf 
gesundheitsorientierten An-
geboten statt auf klassischem 
Krafttraining für eher junge 
Zielgruppen.
Schon früh am Morgen herrscht 
reger Betrieb im Studio. Nicole 
Brandl und ihre Mutter kennen 
viele Mitglieder persönlich – 
oft auch deren Geschichten. 
Mit einem Schmunzeln be-
richtet die Inhaberin am Rande 
des Unternehmensbesuches 
beispielsweise von einem 
Fitnessmitglied, das bis zu drei 
Mal täglich vorbeischaue: ein-
mal zum Trainieren und zwei 
Mal auf einen Kaffee und ein 
Gespräch.

Ganzheitliches Denken 
und persönliche Be-
treuung
Der Beruf der Fitnesstrainerin 
erfordere umfassendes Wissen, 
betont Brandl – von Ernährung 
über Trainingslehre bis hin zu 
medizinischen Zusammen-
hängen. Ihr größtes Anliegen 
sei es, Menschen auf ihrem 
Weg zurück zu mehr Gesund-
heit zu begleiten – sei es nach 
Unfällen, bei Erkrankungen 
oder auch in schwierigen 

Inhaberin Nicole Brandl (2.v.l.) und Mutter Conny Brandl (r.) 
präsentieren Landrätin Peggy Greiser (2.v.r.), Bürgermeister Torsten 
Widder (l.) und Estelle Gutberlet von der Wirtschaftsförderungder 
Stadt Zella-Mehlis (Mitte) bei einem Rundgang durch die Räum-
lichkeiten das studioeigene Solarium.
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Lebensphasen. Interessierte 
bräuchten mitunter etwas Zeit, 
um Berührungsängste abzu-
bauen. Wer sich jedoch darauf 
einlasse, merke schnell, wie 
offen und unterstützend die 
Atmosphäre im Studio ist.
Auch für Kinder gibt es An-
gebote: In Tanzkursen lernen 
sie spieler isch erste Be-
wegungsabläufe und kleine 
Choreografien. Nach dem 

Training können Mitglieder 
zudem ein Solarium mit Licht-
therapie nutzen.
Getragen wird das Konzept 
aktuell von zwei Angestellten 
und einem Auszubildenden. 
Insgesamt gibt es in Zella-
Mehlis sechs Fitnessstudios. Mit 
seiner klaren Spezialisierung 
auf Rehasport und gesund-
heitliche Prävention sowie 
einer bewussten Zielgruppen-

ansprache besetzt das Team 
von „BewegDich“ jedoch eine 
besondere Nische, worüber 
sich nicht zuletzt Landrätin 
Peggy Greiser freut.
„Bewegung, Gesundheit und 
Wohlbefinden gehen Hand 
in Hand. Doch der Gang ins 
Fitnessstudio kostet häufig 
Überwindung und ist bei vielen 
Menschen mit Unsicherheiten 
verbunden. Das Team um 

Nicole Brandl rückt die Be-
dürfnisse seiner Mitglieder 
vom ersten Kennenlernen an 
in den Mittelpunkt, entwickelt 
passgenaue Trainingspläne 
und schafft eine angenehme 
Wohlfühlatmosphäre. Die 
positive Resonanz zeigt, dass 
dieses Angebot in der Region 
sehr geschätzt wird“, so die 
Landrätin.

Unternehmen mit Strahlkraft –  
Kompaktreinigung Neuhöfer verlagert Firmensitz nach Schmalkalden
Am 18. Februar 2026 be-
suchte Landrät in Peggy 
Greiser den neuen Firmen-
sitz der Kompaktreinigung 
Neuhöfer GmbH im Asbacher 
Weg 5 in Schmalkalden. Be-
gleitet wurde sie vom stellver-
tretenden Bürgermeister der 
Stadt Schmalkalden, Christoph 
Zimmermann. Vor Ort wurden 
s ie von Geschäf ts führer 
Thomas Neuhöfer empfangen, 
der ihnen im Rahmen eines 
Rundgangs die frisch be-
zogenen Büro- und Lager-
flächen präsentierte.
Das Unternehmen ist einer von 
insgesamt sechs Betrieben, 
die im Gewerbepark der 
GPN GmbH angesiedelt sind, 
welcher seit 2021 besteht. Der 
Gewerbepark wurde nach der 
Schließung des Unternehmens 
Umformtechnik Grünes Herz 
auf einer Gesamtfläche von 
rund 31.000 Quadratmetern 
entwickelt und beherbergt 
heute verschiedene Firmen-
strukturen.

Unternehmenserfolg in 
die Wiege gelegt
Der Umzug der Kompakt-
reinigung von Floh-Seligenthal 
nach Schmalkalden erfolgte 
insbesondere aufgrund der 
unzureichenden digitalen 
Infrastruktur am bisherigen 
Standort. Das Unternehmen 
wurde 1988 vom Vater des 
heutigen Geschäftsführers als 
Einzelfirma gegründet. Bereits 
1985 entwickelte dieser seine 
erste Reinigungsmaschine zur 
Teppichreinigung und legte 
damit den Grundstein für 
die unternehmerische Ent-
wicklung.
Thomas Neuhöfer selbst 
wuchs von Kindesbeinen an 
in den Familienbetrieb hinein. 
Mit 16 Jahren absolvierte er 
eine Ausbildung zum Elektro-
installateur, leistete zunächst 
Zivildienst und erwarb in der 
Abendschule den Abschluss 
als Kaufmann im Handwerk. 
Anschließend absolvier te 
er die Ausbildung zum Ge-

bäudereiniger, die er mit einem 
Meisterabschluss krönte. 
Nach der zwischenzeitlichen 
Gründung einer eigenen Haus-
meisterfirma, die später in den 
väterlichen Betrieb integriert 
wurde, übernahm er vor rund 
15 Jahren die Unternehmens-
leitung und entwickelte das 
Unternehmen stetig weiter.

Eine saubere Sache
H e u t e  b e s ch ä f t i g t  d i e 
Kompaktreinigung Neuhöfer 
125 Mitarbeitende aus 13 
Nationen, darunter 70 im Be-
reich der Unterhaltsreinigung. 
Seit 2018 besteht zwischen 
Ost- und Westdeutschland 
Lohngleichheit und dies deut-
lich über dem Mindestlohn, 
was Thomas Neuhöfer aus-
drücklich begrüße. Sein Unter-
nehmen ist deutschlandweit 
tätig und hat sich insbesondere 
a u f  S o n d e r r e in igun g e n 
spezialisiert. Diese erforderten 
häufig einen hohen Personal-
aufwand, da Betriebe für die 
Dauer der Arbeiten tageweise 
geschlossen werden müssten. 
Auch für den Landkreis 

Schmalkalden-Meiningen ist 
das Unternehmen regelmäßig 
im Einsatz, unter anderem in 
den Bereichen Glasreinigung 
und Winterdienst.
Zum Le is tungsspek trum 
zählen heute unter anderem 
d ie  G l a s-  un d  G r un d-
reinigung, Strahlarbeiten, 
e in Schmutz fangmat ten-
service, die Küchenabluft- 
und Klimakanalreinigung 
sowie ein umfassendes Ge-
bäudemanagement. Beim 
Firmenrundgang stellte der 
Geschäftsführer besonders 
die modernen Strahlkabinen 
vor, in die erheblich investiert 
wurde. Trotz der hohen In-
vestitionskosten seien diese 
derzeit noch nicht vollständig 
ausgelastet.
Das Unternehmen bietet ver-
schiedene Strahlverfahren an 
– von Sand-, Glas-, Trockeneis- 
und Hochdruckwasser- bis hin 
zum Dampfstrahlen. Während 
sich das Trockeneisstrahlen 
insbesondere für empfind-
liche Oberflächen eigne, wie 
beispielsweise für die Unter-
bodenpflege von Oldtimern, 

werden mittels Sandstrahlen 
Rost, Lacke und starke Ver-
schmutzungen effektiv ent-
fernt. Die Arbeiten können 
sowohl stationär in den 
modernisier ten Räumlich-
keiten als auch mobil direkt 
beim Kunden vor Ort durch-
geführt werden.

Studien- und Aus-
bildungsplätze für den 
Fachkräftenachwuchs
Im Bere ich Nachwuchs-
gewinnung engagiere sich 
das Unternehmen aktiv in der 
Region. Auf einer Karriere-
messe an der Hochschule 
Schmalkalden gingen 96 Be-
werbungen ein, von denen 8 
Studierende für den Bereich 
Unterhaltsreinigung gewonnen 
werden konnten. Darüber 
hinaus bietet die Kompakt-
reinigung Ausbildungsplätze 
an – drei Stellen als Glas- und 
Gebäudereiniger sowie eine 
Stelle im Bürobereich. Diese 
Ausbildungsplätze seien der-
zeit noch unbesetzt.

Abschließend betonte Thomas 
Neuhöfer die enge regionale 
Verbundenheit seines Unter-
nehmens und unterstrich die 
Bedeutung des Standorts 
Schmalkalden für die weitere 
positive Entwicklung der Firma.

„Die Geschichte der Kompakt-
reinigung Neuhöfer ist ein 
wunderbares Beispiel für eine 
erfolgreiche Unternehmens-
entwicklung im Familien-
betrieb. Aus einer technischen 
Vision und einem regional ver-
wurzelten Einzelunternehmen 
ist ein deutschlandweit tätiger, 
moderner Dienstleister ent-
standen, der mit dem Um-
zug in den Gewerbepark am 
Asbacher Weg entschlossen 
seinen Weg in die Zukunft ge-
ebnet hat und damit letztlich 
auch zur Entwicklung unseres 
Wirtschaftsstandortes bei-
trägt“, zeigt sich Landrätin 
Peggy Greiser nach ihrem Be-
such überzeugt.

Äußerlich unscheinbar, aber ein echtes Multitalent: Die modernen 
Strahlkabinen sind der ganze Stolz von Geschäftsführer Thomas 
Neuhöfer (2.v.l.), der Landrätin Peggy Greiser (2.v.r.), Christoph 
Zimmermann, hauptamtlicher Beigeordneter der Stadt Schmal-
kalden, und Christiane Handy von der städtischen Wirtschafts-
förderung über die verschiedenen Strahlverfahren informiert, die 
hier zum Einsatz kommen.
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Mit Farbe, Mut und neuem Konzept: Wie sich Unternehmerin Britt Winges 
mit ihrer Boutique „StilSicher“ in Schmalkalden neu erfand
Ein Besuch, der Lust auf Farbe 
machte: Am 18. Februar 2026 
war Landrätin Peggy Greiser 
im Rahmen ihrer regelmäßigen 
Unternehmensbesuche zu Gast 
bei „StilSicher – Farbtyp- & 
Stilberatung“ von Inhaberin 
Britt Winges in Schmalkalden 
– und erhielt dabei spannende 
Einblicke in ein Konzept, das 
Mode, Persönlichkeit und 
Unternehmergeist verbindet.

Britt Winges ist in Schmal-
kalden keine Unbekannte. 
Viele Jahre führte sie ein Be-
kleidungsgeschäf t in der 
Innenstadt. Seit 1990 dreht 
sich für sie alles um schöne 
Dinge, vor allem aber darum, 
Frauen durch Mode zu mehr 
Selbstbewusstsein zu ver-
helfen. „Kleidung kann so viel 
mehr, als nur gut aussehen“, ist 
sie überzeugt.

Corona-Pandemie 
zwingt zum Umdenken
Dann kam Corona – und mit 
der Pandemie leere Geschäfte 
und große Unsicherheit. Doch 
statt den Kopf in den Sand zu 
stecken, zeigte Britt Winges 
Unternehmergeist. Sie war 
eine der Ersten vor Ort, die das 
„Status-Shoppen“ für sich ent-
deckte und neue Wege ging, 
um mit ihren Kundinnen in 
Kontakt zu bleiben. Dennoch 
wurde schnell klar: Das bis-

herige Ladenkonzept war nicht 
mehr zeitgemäß, die Kosten zu 
hoch.

Also wagte sie einen Neustart 
– kleiner, feiner, persönlicher. 
Mit ihrem heutigen Geschäft 
auf 45 Quadratmetern hat 
sie sich einen Traum erfüllt: 
ein individueller Wohlfühlort 
für Farb- und Stilberatung. 
Im Mittelpunkt steht die 
persönliche Analyse, bei der 
Kundinnen nach dem be-
währten Jahreszeitenprinzip 
t ypis ier t werden – vom 
Frühlings- bis zum Winter-

typ, jeweils mit passenden 
Unterkategorien. Eine kleine 
Boutique mit ausgewählten 
Kleidungsstücken lädt im 
Anschluss dazu ein, das Be-
ratungsergebnis direkt umzu-
setzen.

Typ bestimmen lassen 
und das passende Out-
fit finden
U m  i h r  A n g e b o t  a u f 
professionelle Füße zu stellen, 
absolv ier te Br it t Winges 
mehrere Aus- und Weiter-
bildungen im Bereich Farb- 

und Stilberatung. Kompetenz, 
Einfühlungsvermögen und ein 
geschulter Blick für Details 
zeichnen ihre Arbeit aus.
Davon konnte sich auch Land-
rätin Peggy Greiser persön-
lich überzeugen. Bei einer 
kurzen Stilberatung wurde 
deutlich: Nicht alles, was auf 
dem Kleiderbügel gefällt , 
schmeichelt auch automatisch. 
Als sogenannter „Wintertyp“ 
kann die Landrätin kräftige, 
klare Farben besonders gut 
tragen – auch wenn ihre Figur, 
wie die Ladeninhaberin augen-
zwinkernd betonte, „eigentlich 
alles zulassen würde“.
Auf sich aufmerksam macht die 
Unternehmerin vor allem über 
Social Media. Doch mindestens 
genauso wirkungsvoll ist die 
klassische Mund-zu-Mund-
Propaganda:  Zuf r iedene 
Kundinnen empfehlen das An-
gebot begeistert weiter.
„Mit ihrem neuen Konzept 
steht Britt Winges nicht nur 
für persönliche Beratung, 
sondern vor allem für Mut zur 
Veränderung und die Über-
zeugung, dass aus großen 
Herausforderungen neue 
Ideen entstehen können. 
StilSicher zeigt damit, wie 
moderner Einzelhandel heute 
funktionieren kann“, lobt Land-
rätin Peggy Greiser das unter-
nehmerische Geschick der In-
haberin.

Das modische Geschick und die Stilsicherheit von Inhaberin Britt 
Winges (r.) testet Landrätin Peggy Greiser bei ihrem Unternehmens-
besuch im „Selbstversuch“.
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Bundeswehrübung „AERO WOLF 2026“ mit aufsteigenden Ballons angekündigt
Soldaten der 5. Einsatz-
kompanie des Zentrums 
Operative Kommunikation der 
Bundeswehr aus der Oberst-
Hauschild-Kaserne führen 
vom 23. bis 27. März 2026 eine 
Übung unter dem Decknamen 
„AERO WOLF 2026“ durch.
An der Übung nehmen 25 
Soldatinnen und Soldaten 
sowie fünf Fahrzeuge teil. 
Geübt wird der Einsatz von 
sogenannten Wetter- und 

Radiosondenballonen, die 
mit Flugblättern als Nutzlast 
bis in eine Höhe von maximal 
3.000 Metern aufsteigen. Da 
die Windverhältnisse nicht 
exakt vorhersehbar sind, kann 
im Voraus keine genaue Aus-
sage über den Tagesablauf 
getroffen werden.
Die Übung f indet unter 
anderem im L andk re i s 
Schmalkalden-Meiningen in 
den Bereichen Brotterode-

Trusetal, Floh-Seligenthal, 
Oberschönau, Oberhof und 
Zella-Mehlis statt. Als Ziel-
gebiet dient der Standort-
übungsplatz Ohrdruf.
Zeitlicher Ablauf:
•	 Anmarsch:
	 Montag, 23. März 2026, ab 

06:00 Uhr
•	 Übungszeitraum:
	 23. März 2026, 12:00 Uhr, 

bis 26. März 2026, 20:00 
Uhr

•	 Abmarsch:
	 Freitag, 27. März 2026, bis 

11:00 Uhr
Die Bevölkerung wird um 
Verständnis gebeten, falls 
es in diesem Zeitraum zu 
mi l i tär ischen Fahrzeug-
bewegungen oder Sichtungen 
von Ballonen am Himmel 
kommt.
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Schon gewusst? So vielfältig ist das Gesundheitsamt –  
Von der Hygieneschulung bis zum Badewasser-Check – Neue Artikelserie gibt  
Einblicke in den Arbeitsalltag des Gesundheitsamtes
Wenn wir im Sommer wieder 
Abkühlung im Freibad oder 
in einem Badesee suchen, 
dann waren sie schon vor Ort, 
um für ungetrübten Bade-
spaß zu sorgen. Sie begleiten 
und fördern frühzeitig die 
individuelle Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen. 
Wenn wir in einem Restaurant 
zu Mittag essen, dürfen wir 
uns darauf verlassen, dass die 
Beschäftigten in der Küche, an 
der Bar und im Service zuvor 
eingehend zu allen geltenden 
Hygienebestimmungen ge-
schult wurden.
Kurzum: Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den rund 
40 0 Gesundhe i t sämtern 
Deutschlands sind überall dort 
im Einsatz, wo unsere Gesund-
heit betroffen ist. Der Tag des 
Gesundheitsamtes, der sich 
am 19. März 2026 zum achten 
Mal jährt, soll die umfang-

reiche Arbeit des öffentlichen 
Gesundheitsdienstes in den 
Fokus rücken. Der Fachdienst 
Gesundheit des Landratsamtes 
Schmalkalden-Meiningen 
nimmt dieses Datum zum An-
lass, ab sofort regelmäßig in 
informativen Beiträgen über 
die vielfältigen Aufgaben des 
Gesundheitsamtes zu be-
richten.
Gesundheit ist komplex und 
sehr vielfältig. Sie fußt auf 
einem breiten Fundament, 
hängt von vielen Faktoren ab 
und kann auf verschiedenste 
Weise positiv wie negativ be-
einflusst werden. Von A wie 
Aktivität bis Z wie Zucker-
frei können quer durch das 
Alphabet Begriffe gefunden 
werden, die untrennbar mit 
Gesundheit in Verbindung 
stehen. Das haben nicht zuletzt 
die Ergebnisse eines Kreativ-
wettbewerbs für Grundschüler 

gezeigt, den der Fachdienst 
Gesundheit 2025 ausgerufen 
hatte und dessen farbenfrohe 
Einsendungen seither das 
Gesundheitsamt schmücken.

Gesundheit ist viel-
fältig – genau wie unser 
Gesundheitsamt
Das Thema Gesundheit betrifft 
jeden von uns. Gesundheit ist 
mehr als nur die Abwesenheit 
von Krankheit. Gesundheit 
bezieht sich auf körperliches, 
mentales sowie seelisches 
Wohlbef inden und wird 
von verschiedenen Lebens-
bedingungen beeinflusst.

Zum Wohl der Bürger: 
Das Gesundheitsamt 
und seine Aufgaben
Dieses wichtige Gut der Bürger 
zu schützen und zu stärken, 

ist Aufgabe des öffentlichen 
Gesundheitsdienstes. Ent-
sprechend vielfältig sind die 
zentralen Verantwortungs-
bereiche des Gesundheits-
amtes.

Neben der Überwachung 
spezifischer Krankheitserreger 
in Krankenhäusern, Bildungs-
einrichtungen und der Umwelt, 
die im Rahmen der Gesund-
heitsaufsicht und Hygiene 
erfolgt, gehören auch amts-
ärztliche Begutachtungen, 
die Kinder- und Jugendzahn-
ärztliche Betreuung sowie 
Beratungen zu sexuell über-
tragbaren Infektionen zu den 
Aufgaben des Gesundheits-
amtes. Der sozialpsychiatrische 
Dienst (SpDi) begleitet mit 
seinen kostenlosen Beratungs- 
und Unterstützungsangeboten 
Menschen bei psychischen 
Herausforderungen und Er-
krankungen. Spezie l l  im 
Landkreis Schmalkalden-
Meiningen tragen die Selbst-
hilfekontaktstelle und der 
Bereich der Gesundheits-
förderung wesentlich zur 
Sensibilisierung und Unter-
stützung der Bürgerinnen und 
Bürger in alltäglichen Gesund-
heitsfragen bei.

Allein diese genannten Be-
reiche unterstreichen die 
Relevanz des öffentlichen 
Gesundheitsdienstes als eine 
zentrale Säule zum Schutz der 
Gesundheit der Bevölkerung. 

Um ein genaueres Bild aller 
Aufgaben zu erhalten und 
Einblicke in die Arbeits-
praxis zu ermöglichen, stellt 
sich das Gesundheitsamt 
mit einer neuen Artikelserie 
künftig monatlich hier im 
Amtsblatt vor.

Das Regenbogen-Modell nach Dahlgren und Whitehead verdeutlicht die verschiedenen Einflussfaktoren 
auf unsere Gesundheit.  (Quelle Motiv: Landeszentrale für Gesundheitsförderung in Rheinland-Pfalz 
e.V. (LZG), Illustration: Ulrike Speyer Angelehnt an Dahlgren, G. & Whitehead, M. (1991))

Zustellreklamationen
sind bitte telefonisch, unter Nennung der vollständigen Anschrift, 

an Tel. 03693/485-8251 oder schriftlich per E-Mail: amtsblatt@lra-sm.de zu richten.
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Virtuelle Selbsterfahrung „IMPRESSION DEPRESSION“ informiert,  
begeistert und berührt
Am 3. Februar 2026 fand im 
Fachdienst Gesundheit des 
Landratsamtes Schmalkalden-
Meiningen die Veranstaltung 
„IMPRESSION DEPRESSION“ 
der Robert-Enke-Stiftung statt. 
Alle 60 verfügbaren Plätze 
wurden innerhalb kürzester 
Zeit vergeben, sodass die Ver-
anstaltung ausgebucht war.

Die Veranstaltung, die voll-
ständig von der Robert-Enke-
Stiftung getragen wird, setzte 
modernste Virtual-Reality-
Technik (VR-Technik) ein, um 
Nicht-Betroffene in die Er-
fahrungswelt einer Depression 
eintauchen zu lassen. 

Ziel war es, das Bewusstsein 
für die Erkrankung zu schärfen, 
Vorurteile abzubauen und 
Wege zur Prävention greif-
barer zu machen. Die Teil-
nehmenden – ausschließlich 
volljährige Besucher ohne 
aktuelle oder vergangene De-
pressionsgeschichte – wurden 
zu einem dreistufigen Erlebnis 
eingeladen, das nicht nur über-
aus informativ war, sondern 
auch emotional bewegte.

Format fördert Ver-
ständnis für Betroffene
Zu Beginn der rund ein-
stündigen Veranstaltung ver-
mittelte ein kurzer Animations-
film grundlegende Fakten 
rund um die Erkrankung De-
pression und informierte über 
Symptome, mögliche Folgen 
sowie die Häufigkeit der Er-
krankung. Allein in Deutsch-
land leben etwa 4,5 Millionen 
Betroffene. Mit einer Bleiweste, 
Kopfhörern und einer VR-Brille 
ausgestattet, erfuhren die 
Teilnehmenden anschließend, 
wie Antriebslosigkeit, Grübel-
spiralen und das Gefühl 
völliger Ausweglosigkeit den 
Alltag dominieren können. 

Zum Abschluss konnten sie 
ihre Eindrücke teilen, Fragen 
stellen und erste Strategien 
zur Prävention mit den Mit-
arbeitenden der Robert-Enke-
Stiftung diskutieren.

Beratungsstellen im 
Landkreis
Besonders wertvoll war die 
Einbindung lokaler Unter-
s tüt zungsangebote:  D ie 
Selbsthilfekontaktstelle des 
Landkreises und der Sozial-
psychiatrische Dienst stellten 
sich vor, informierten über 
Beratungs- und Hilfsangebote 
und beantworteten konkrete 
Fragen. Beide Anlaufstellen 
bieten auch über die Ver-

anstaltung hinaus Beratung 
sowie Unterstützung an und 
sind wie folgt im Landratsamt 
Schmalkalden-Meiningen zu 
erreichen:
Sozialpsychiatrischer Dienst
E-Mail: spdi@lra-sm.de
Selbsthilfekontaktstelle
E-Mail: 
gesundheitsfoerderung@
lra-sm.de
Telefon: 03693 / 485-8701

Durch die enge Zusammen-
arbeit zwischen der Robert-
Enke-Stiftung, dem Fachdienst 
Gesundheit und den lokalen 
Unterstützungsdiensten wurde 
ein umfassendes Angebot 
unterbreitet, das sowohl Auf-
klärung als auch praktische 
Hilfestellung vereinte. Der 
Fachdienst Gesundheit plant 
bereits weitere Veranstaltungs-
formate zu unterschiedlichen 
Gesundheitsthemen. Auch 
eine erneute Zusammenarbeit 
mit der Robert-Enke-Stiftung 
wird angestrebt, um die Ver-
anstaltung „IMPRESSION DE-
PRESSION“ nochmals im Land-
kreis anbieten zu können.

� Foto: Robert-Enke-Stiftung

Hinweise zur Übermittlung von Streckenlisten
Gemäß § 32 Abs. 4 ThJG ist 
über jedes erlegte und ver-
endete Stück Wild e ine 
Streckenliste zu führen. Diese 
Streckenlisten führten auf-
grund einer Vielzahl von miss-
achteten Formvorschriften zu 
enormen Schwierigkeiten in 
der Vorbereitung der dies-
jährigen Abschussplanung. Die 
Untere Jagdbehörde möchte 
daher alle Jagdausübungs-
berechtigten, verantwort-
liche Personen sowie Bevoll-
mächtigte noch einmal über 
die grundsätzliche Verfahrens-
weise bei der Übermittlung der 
Streckenlisten informieren.

Postalische Über-
mittlung:
Gemäß § 12 Abs. 2 Satz 4 
ThJGAVO ist die Strecken-
meldung nach wie vor in 
Schriftform oder elektronischer 
Form unter Verwendung des 

landeseinheitlichen Form-
blattes bis spätestens eine 
Woche nach Quartalsende bei 
der Unteren Jagdbehörde vor-
zulegen.
Folgende Formvorschriften 
sind hierbei zwingend zu be-
achten:
•	 Streckenlisten sind aus-

schließlich auf dem landes-
einheitlichen Formblatt 
e inzureichen. Kopien , 
Excel-Listen oder selbst 
erstellte Übersichten sind 
unzulässig. Auch Fehl-
meldungen (keine Er-
legung im Quartal) sind 
über eine Streckenliste zu 
dokumentieren.

•	 S t r e c k e n l i s t e n  s i n d 
quartalsweise zu erstellen 
unter Berücksichtigung des 
Jagdjahres.

•	 Quartalsübergreifende 
oder for tgeschriebene 
Streckenlisten sind un-
zulässig.

•	 Streckenlisten sind immer 
f ü r  e in e n  e in ze ln e n 
Jagdbezirk vorzulegen. 
Jagdbezirksübergreifende 
Streckenerfassungen (auch 
bei gleicher Verantwort-
lichkeit) sind unzulässig.

•	 ALLE Angaben zur Er-
fassung auf den Strecken-
listen haben vollständig 
zu erfolgen (Wildmarke, 
Erleger, Datum, Gewicht, 
Wildart, Verwertungsart, 
etc.).

•	 Streckenlisten sind mit 
Datum und Unterschrift bei 
der Behörde einzureichen.

Online-Strecken-
erfassung:
Die elektronische Erfassung 
der Streckenmeldungen ist 
optional möglich und erfolgt 
über: https://id.bund.de/de
Auch hier sind die Erforder-
nisse an die Streckenerfassung 

(Wildmarke, Erleger, Datum, 
G ew ich t ,  W i lda r t ,  Ve r -
wertungsart, etc.) verbindlich 
anzuwenden. Eine gesonderte 
Übermittlung der Strecken-
meldung in Schriftform ist 
dann nicht mehr erforderlich.
Alle Streckenmeldungen sind 
bis spätestens eine Woche 
nach Quartalsende (7. Januar 
/ 7. April / 7. Juli / 7. Oktober) 
schriftlich bei der Unteren 
Jagdbehörde einzureichen 
oder elektronisch zu erfassen.
Das Landrat samt b i t te t 
zwingend um Einhaltung der 
gesetzlichen Fristsetzung 
sowie der erforderlichen Form-
vorschriften. Bei zukünftiger 
Nichtbeachtung werden Ver-
stöße mit Verwarn- und Buß-
geldern sanktionier t . Bei 
Rückfragen stehen die Mit-
arbeiterinnen der Unteren 
Jagdbehörde gerne zur Ver-
fügung.

Die Untere Jagdbehörde informiert



3|2026� 9 | Nichtamtlicher Teil

Tüfteln, testen, triumphieren: Regionalwettbewerb „Jugend forscht“  
begeistert an der Hochschule Schmalkalden
Volles Haus, kluge Köpfe und 
jede Menge Aha-Momente: 
Beim diesjährigen Regional-
wettbewerb „Jugend forscht“ 
präsent ie r ten 48 junge 
Forscherinnen und Forscher 
aus Südwestthüringen ins-
gesamt 19 kreative Projekte an 
der Hochschule Schmalkalden. 
Vom cleveren Alltagshelfer bis 
zu tiefgreifenden Gesund-
heitsprojekten war alles dabei 
- und vor allem eines: beein-
druckender Forschergeist.
Mitten im Geschehen: Jeremy 
Berthold, Gianluca Rothämel 
und Ben  Hes senmöl l e r 
vom Philipp-Melanchthon-
Gymnasium Schmalkalden. Ihr 
Projekt „Autobin - Die Müll-
tonne, die für dich denkt“ 
sorgte erneut für Aufsehen. 
Die robotergesteuerte Tonne 
entleert und sortiert sich 
selbst - smarter geht’s kaum. 
Bereits im vergangenen Jahr 
reisten die drei mit ihrer Idee 
bis ins Finale der World Robot 
Olympiad nach Manila. Nun 
sicherten sie sich abermals 
den Regionalsieg in der Sparte 
Technik.
Zeitgleich wurde die Hoch-
schule auch zum Entdecker-
paradies für die Jüngsten: 
Rund 70 Grundschüler waren 
vor Ort und nahmen am 
MINT-Forschungstag teil. An 
liebevoll vorbereiteten Mit-
mach-Stationen konnten sie 
selbst aktiv werden - in die 
Welt der Robotik eintauchen, 
den Mikrokosmos unter 
dem Mikroskop erkunden, 
die faszinierende Welt der 
Insekten entdecken oder 
sogar ein Fachwerkhaus eigen-
händig zusammensetzen. Der 
lebendige Forschergeist der 
Großen sprang dabei spür-
bar auch auf die Kleinen über 
- beste Voraussetzungen 

für die nächste Generation 
von „Jugend forscht“-Teil-
nehmenden.
Eine achtzehnköpfige Jury aus 
MINT-Lehrern, Professoren 
sowie Vertretern aus Forschung 
und Wirtschaft hatte die an-
spruchsvolle Aufgabe, die 
besten Projekte zu küren. Die 
Regionalsieger in den Sparten 
„Jugend forscht“ und „Jugend 
forscht junior“ qualifizierten 
sich damit für den Landeswett-
bewerb Thüringen am 1. April 
in Jena. Zusätzlich wurden 
zahlreiche Sonderpreise ver-
geben.
Die feierliche Würdigung 
fand im Audimax der Hoch-
schule statt - gemeinsam mit 
Teilnehmenden, Lehrkräften, 
Betreuern sowie stolzen 
Eltern und Großeltern. Wett-
bewerbsleiter Thomas Bischof 
und Organisator Prof. Frank 
Schrödel dankten allen Be-
teiligten und freuten sich 
über die durchweg positive 
Resonanz.

Ein besonderer Moment: Der 
Sonderpreis der Landrätin ging 
an das Staatliche Thüringische 
Rhön-Gymnasium Kalten-
sundheim. Zudem erhielt 
Luise Merbach vom Schüler-
forschungszentrum Schmal-
kalden für ihr Engagement eine 
Sonderehrung durch Bürger-
meister Thomas Kaminski.

Regionalsieger „Jugend 
forscht“
Arbeitswelt
Arthur Weimar, Yann Remy 
Preidel & Haidar Muhsin -
Bau  e ines  Re in igun gs-
roboters für stark geneigte 
Photovoltaikanlagen
Goetheschule Ilmenau

Biologie
Simon Friedrich, Oskar Kirchner 
& Nils Bauer -
Die Mundgesundheit als 
Spiegel unserer Ernährung
Staatl. Thüringisches Rhön-
Gymnasium Kaltensundheim

Mathematik/Informatik
Vladyslav Starovir -
Fair Einwahl
Philipp-Melanchthon-
Gymnasium Schmalkalden
Bestes interdisziplinäres 
Projekt
Robin Ritzmann & Max Roth -
Ver suche zur  Schwarm-
intelligenz II
Friedrich-König-Gymnasium 
Suhl
Technik
Jeremy Berthold, Gianluca 
Rothämel & Ben Hessenmöller -
Autobin - Die Mülltonne, die 
für dich denkt
Philipp-Melanchthon-
Gymnasium Schmalkalden

Regionalsieger „Jugend 
forscht junior“
Arbeitswelt
Tim Ebert, Malte Wedekind & 
Lennert Raphael Rehm -
LineBot - Der Roboter, der 
Arbeit wegstreicht
Philipp-Melanchthon-
Gymnasium Schmalkalden
Chemie
Jonas Volk, Johanna Gössinger 
& Jaron Staudemeyer -
Der Finelinerkiller
Henfling-Gymnasium 
Meiningen
Bestes interdisziplinäres 
Projekt
Anna Sofie Schröder -
Untersuchung von Schärfe
Henfling-Gymnasium 
Meiningen

Der Regionalwet tbewerb 
hat einmal mehr gezeigt: 
Der wissenschaftliche Nach-
wuchs in der Region Südwest-
thüringen steckt voller Ideen, 
Engagement und Innovations-
kraft. Jena darf sich auf starke 
Projekte gefasst machen.

Ben Hessenmöller, Gianluca Rothämel und Jeremy Berthold aus 
Schmalkalden präsentieren „Autobin“ - ihre selbstfahrende, selbst-
sortierende und selbstentleerende Mülltonne, die Technik und Alltag 
auf clevere Weise verbindet.

Strahlende Gesichter, starke Ideen: Die Regionalsieger des Wettbewerbs „Jugend forscht“ (Rhön-Gymnasium Kaltensundheim fehlt auf 
dem Foto) präsentieren stolz ihre ausgezeichneten Projekte im Audimax der Hochschule Schmalkalden - und freuen sich auf den Landes-
wettbewerb in Jena.
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Informationen des Elisabeth Klinikums Schmalkalden:
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Schmalkalder Notfalltag setzt starkes Zeichen für Respekt und 
interdisziplinäre Zusammenarbeit
Am 25. Februar fand vor rund 
90 Gästen in der Cafeteria des 
Elisabeth Klinikums der erste 
Schmalkalder Notfalltag im 
Jahr 2026 statt – eine fachlich 
anspruchsvolle und zugleich 
praxisnahe Fortbildungsver-
anstaltung mit hochaktueller 
Thematik.
D i e  W e i t e r b i l d u n g s -
r e ihe  b ie te t  se i t  2018 
medizinischem Fachpersonal, 
Rettungssanitäterinnen und 
Rettungssanitätern sowie 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des ärz t l ichen 
Dienstes die Möglichkeit, ihrer 
Fortbildungspflicht nachzu-
kommen. Im ersten Quartal 
2026 stand sie unter dem ein-
dringlichen Leitthema:
„Helfende dürfen nicht zu 
Hilfesuchenden werden“ –

Respekt für die Retter.
Die Begrüßung übernahm 
w ie  gewohnt  Dr.  med . 
Alexandra Finn, Wissen-
schaftliche Leiterin der Ver-
anstaltung und Chefärztin der 
Zentralen Notfallaufnahme am 
Elisabeth Klinikum Schmal-
kalden. In ihren einleitenden 
Worten nahm sie ausdrück-
lich Bezug auf die Kampagne 
„RespektdenRet tern“ des 
Ministeriums für Inneres, 
Kommunales und Landes-
entwicklung des Freistaates 
Thüringen, die sich landes-
weit für mehr Wertschätzung, 

Schutz und gesellschaf t-
liche Anerkennung von Ein-
satzkräften starkmacht. Die 
Initiative sensibilisiert für 
zunehmende Gewalt- und 
Übergriffsdelikte gegenüber 
Rettungs- und Sicherheits-
kräften und wirbt zugleich 
für ein klares gesellschaft-
liches Bekenntnis zu Respekt, 
Solidarität und Zivilcourage.
Dr. Finn betonte, dass ihr diese 
Kampagne persönlich wie auch 
beruflich sehr am Herzen liegt, 
da sie und ihre Kolleginnen 
und Kollegen tagtäglich er-
lebten, welchen Belastungen 
medizinisches Personal im 
Einsatz ausgesetzt sei. Der 
1. Schmalkalder Notfalltag 
stehe daher nicht nur für fach-
liche Weiterbildung, sondern 
ebenso für eine klare Haltung: 
Schutz, Unterstützung und 
Respekt für diejenigen, die 
helfen.

Kriminalstatistik 
und Auswirkungen 
der Cannabis-Teil-
legalisierung
Im Anschluss re fer ie r te 
Andreas Beez, Kriminaloberrat 
und Leiter der Kriminalpolizei-
inspektion Suhl, mit klarem 
Schwerpunkt auf den Polizei-
lichen Kriminalstatistiken 2024. 
Der erfahrene Polizist stellte 
dabei insbesondere den Ver-

gleich zwischen dem Freistaat 
Thüringen und dem Bundes-
durchschnitt in den Mittelpunkt 
seiner Ausführungen und 
analysierte differenziert Ent-
wicklungen in den Bereichen 
Betäubungsmittelkriminali-
tät, Rohheitsdelikte sowie 
tatverdächtigenbezogene Be-
lastungszahlen.
Ein zentrales Augenmerk legte 
er auf die Veränderungen seit 
Inkrafttreten des Konsum-
cannabisgesetzes seit April 
2024. Der Experte ging mehr-
fach auf die aus seiner Sicht 
problematischen Folgen ein, 
darunter eine veränderte 
Kontrollpraxis, Abgrenzungs-
schwier igkei ten bei  Be-
sitzmengen, eine erhöhte 
Komplexität polizei l icher 
Maßnahmen sowie statistische 
Verschiebungen, die eine un-
mittelbare Vergleichbarkeit 
mit Vorjahren erschweren. 
Insbesondere im Vergleich 
zum Bundesdurchschnitt dis-
kutierte er mögliche regionale 
Besonderheiten im Freistaat 
Thüringen und deren sicher-
heitsrelevante Implikationen 
für Einsatzkräfte im täglichen 
Dienst.
Seine Ausführungen ver-
deutlichten, wie eng recht-
liche Rahmenbedingungen, 
k r iminals tat is t ische Ent-
wicklungen und praktische 
Polizeiarbeit miteinander ver-
knüpft sind – und wie wichtig 
eine realistische Bewertung 
der Lage für Rettungsdienst, 
Klinikpersonal und Sicher-
heitsbehörden gleichermaßen 
bleibt.

Abhängigkeits-
erkrankungen und 
strukturierte Entzugs-
behandlung
Im Anschluss sprach Dr. med. 
Si lv ius Fehler, Ärz tl icher 
Direktor und Chefarzt der 
Kliniken für Psychiatrie und 
Psychotherapie Hildburg-
hausen, über „Abhängig-
keitserkrankungen und ihre 
Entwöhnung“ und das Zu-
sammenspiel zwischen ein-
weisendem Rettungsdienst 
und der spezialisierten Fach-
klinik in Hildburghausen – ins-
besondere bei Patientinnen 
und Pat ienten mit aus-
geprägtem Alkoholkonsum.
Er betonte die hohe Relevanz 
einer strukturierten Übergabe 
bereits in der präklinischen 
Phase. Neben Vitalparametern 
und klinischem Zustand seien 
Angaben zu Trinkmenge, 

letzter Alkoholaufnahme, bis-
herigen Entzugsverläufen, 
Krampfanfällen oder Delirien 
essenziell, um das individuelle 
Entzugsrisiko korrekt ein-
schätzen zu können. Gerade 
bei stark alkoholintoxikierten 
oder ent zuggefährdeten 
Per sonen se i  d ie  f rüh-
ze i t ige  D i f f e ren z ie r ung 
zwischen akuter Intoxikation, 
b e g inn e n d e m En t z u g s-
syndrom und psychiatrischer 
Komorbidität entscheidend für 
eine sichere Weiterbehandlung 
in der südthüringischen Fach-
klinik, einer Station für Innere 
Medizin oder gar auf der 
Intensivstation eines um-
liegenden Krankenhauses.
Im Hinblick auf die Auf-
nahmemodalitäten erläuterte 
Dr. Fehler den stationären 
qualifizierten Alkoholentzug 
welcher jedem Patienten nach 
einer Einlieferung angeboten 
würde. Der qual i f iz ier te 
Entzug in Hildburghausen 
dauere 21 Tage und um-
fasse neben der somatischen 
Entzugsbehandlung auch 
psychotherapeutische Inter-
ventionen, psychoedukative 
Gruppenangebote sowie 
e ine soz ia lmediz in i sche 
Beratung mit Perspektiv-
planung. Ziel sei nicht allein 
die körperliche Entgiftung, 
sondern die nachhalt ige 
Stabilisierung und Motivation 
zur weiterführenden sucht-
therapeutischen Behandlung.
Seine Ausführungen machten 
deutlich, wie bedeutsam eine 
enge Abstimmung zwischen 
Rettungsdienst, einweisenden 
Ärztinnen und Ärzten sowie 
der Fachklinik ist, um Ver-
sorgungslücken zu ver-
meiden und Patientinnen 
und Patienten frühzeitig in 
strukturierte Behandlungs-
prozesse zu überführen.

Akute Vergiftungen im 
Rettungsdiensteinsatz
Dr. med. Alexandra Finn be-
leuchtete das Thema „Akute 
Vergiftungen und Therapien in 
der prähospitalen Situation“. Sie 
stellte strukturierte Vorgehens-
weisen nach dem ABCDE-Schema 
vor und unterstrich die Be-
deutung frühzeitiger Atemwegs-
sicherung bei Intoxikationen 
mi t  zent ra l  dämpfenden 
Substanzen. Darüber hinaus 
w ur de n  tox i kok ine t i s che 
Prinzipien wie Resorption, Ver-
teilung und Eliminationshalb-
wertszeit erläutert sowie die 
Indikationsstellung für Antidote 
und supportive Therapiever-

Die Referentinnen und Referenten Andreas Beetz, Kriminaloberrat 
und Leiter der Kriminalpolizeiinspektion Suhl, Dr. Silvius Fehler, 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Kliniken für Psychiatrie und 
Psychotherapie Hildburghausen, Gastgeberin und wissenschaftliche 
Leiterin des Schmalkalder Notfalltages, Dr. Alexandra Finn sowie 
Marko Riedl, Leiter des Ordnungsamtes der Stadt Schmalkalden 
und Bundespolizist a.D..� Fotos: Elisabeth Klinikum Schmalkalden
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fahren diskutiert – praxisnah, 
strukturiert und direkt übertrag-
bar in den Rettungsdienstalltag.

Prävention, De-
eskalation und Eigen-
sicherung
Marko Riedl ,  Le i ter des 
Ordnungsamtes der Stadt 
Schmalkalden und Bundes-
polizist a.D., ging auf die 
Herausforderung „Prävention 
und Deeskalation“ ein. Er stellte 
praxisorientierte Strategien 
zur Eigensicherung vor und 
erläuterte kommunikations-
psychologische Techniken 
zur Spannungsreduktion in 
eskalierenden Situationen. 
Wissenschaf tl ich ergänzt 
wurden seine Ausführungen 
durch Erkenntn isse aus 
der Stressforschung, ins-
besondere zur physiologischen 
Aktivierung in Bedrohungs-
lagen, sowie durch Konzepte 

der Gewaltprävention, die auf 
frühzeitiger Risikoerkennung 
und strukturiertem Konflikt-
management basieren. 

Hier wurde deutlich: Sicherheit 
beginnt im Kopf – und mit der 
richtigen Vorbereitung.

Den Abschluss bildete eine 
gemeinsame Diskuss ion 
mit anschließendem Aus-
klang, in der interdisziplinäre 
Perspektiven zusammen-
geführt und praxisrelevante 
Handlungsempfehlungen 
vertieft wurden. Der intensive 
Austausch zeigte einmal mehr, 
wie wertvoll das Miteinander 
von Mediz in ,  Ret tungs-
diens t  und Sicherhe i t s-
behörden ist. Insbesondere 
die Rolle strukturierter Be-
handlungsalgorithmen und 
standardisierter Übergabe-
prozesse zur Reduktion von 
Fehlerquellen stand dabei im 
Vordergrund.
Die große Resonanz und das 
durchweg positive Feedback 
zeigen: Der 1. Schmalkalder 
Notfalltag war nicht nur fach-
lich fundiert, sondern auch ein 
starkes Zeichen für Zusammen-
halt und gegenseitige Unter-
stützung im Einsatzalltag.

Über 90 Gäste, darunter 30 Ärztinnen und Ärzte aus Schmal-
kalden, Meiningen, Erfurt und Eisenach, reisten zu der seit 2018 
bestehenden Fortbildungsveranstaltung an.

Teil eines besonderen Formats werden: Die Sternenparkwochen 2026
Vom 1. bis 23. August 2026 
dreht sich in der Rhön wieder 
alles um den Sternenhimmel. 
Bereits zum siebten Mal laden 
die Sternenparkwochen Gäste 
und Einheimische dazu ein, die 
besondere Qualität der natür-
lichen Dunkelheit zu erleben 
– und gleichzeitig für deren 
Schutz zu sensibilisieren.
Mit über 90 Angeboten im 
vergangenen Jahr haben sich 
die Aktionswochen als festes 
Highlight im Veranstaltungs-
kalender der Rhön etabliert. An 
diesen Erfolg möchte die Rhön 
GmbH gemeinsam mit ihren 
Partnern anknüpfen und auch 
2026 ein abwechslungsreiches, 
hochwertiges Programm über 
drei Wochen hinweg auf die 
Beine stellen.

Ein Gemeinschafts-
projekt mit Strahlkraft
„Die Sternenparkwochen 
zeigen jedes Jahr aufs Neue, 
wie faszinierend die Nacht 
– und wie wichtig ihr Schutz 
für die gesamte Region ist. 
Gemeinsam mit unseren 
regionalen Partnern möchten 
wir Menschen dafür be-
geistern, den Rhöner Nacht-
himmel auf eine neue Art 
und Weise zu entdecken“, so 
Ramona Zimmer, Projekt-
koordinatorin Sternenpark bei 
der Rhön GmbH.
Die Sternenparkwochen sind 
ein Gemeinschaftsprojekt der 
Rhön GmbH, der UNESCO-Bio-
sphärenreservatsverwaltungen 

sowie des Sternenpark Rhön 
e.V. Ziel ist es, regionale 
Akteure zu vernetzen, ihre 
Angebote sichtbar zu machen 
und gemeinsam neue Erleb-
nisse rund um den Sternen-
himmel zu entwickeln.

Vielfältige Angebots-
ideen erwünscht
Einreichungsfrist: 18. März 
2026
Gesucht werden Angebote aus 
unterschiedlichen Bereichen, 
darunter:
•	 Übernachtungsangebote 

mit Sternenpark-Bezug
•	 astronomische Erlebnisse 

und Veranstaltungen
•	 kulinarische Formate
•	 Kultur, Musik und Kunst
•	 naturwissenschaftliche 

Angebote
•	 Workshops und Mitmach-

formate
Auch neue kreative und 
thematisch passende Ideen 
sind ausdrücklich willkommen. 
Die Teilnahme an den Sternen-
parkwochen ist kostenfrei.
Regionale Akteure können 
ihre Angebote für die Sternen-
parkwochen bis zum 18. März 
2026 einreichen. Ziel ist es, 
gemeinsam ein hochwertiges 
Programm zu gestalten, das 
den Sternenpark Rhön als 
besonderen Natur- und Er-
lebnisraum weiter stärkt. Alle 
Informationen zur Angebots-
anmeldung und zu den Teil-
nahmebedingungen finden 
Interessierte auf der Website 

der Rhön GmbH unter unter 
www.rhoen.info/w/angebots-
einreichung-aktionswochen.

Zentrale Vermarktung 
als Mehrwert
Alle teilnehmenden Angebote 
profitieren von der zentralen 
Vermarktung durch die Rhön 
GmbH. Die Sternenpark-
wochen bieten damit eine 
attraktive Plattform, um neue 
Zielgruppen zu erreichen, die 
eigene Sichtbarkeit zu erhöhen 
und Teil eines überregional 
wahrgenommenen Formats 
zu werden.

Informationen zur Rhön 
GmbH
Die Rhön GmbH – Gesellschaft 
für Tourismus und Marken-
management besteht seit dem 

15. Dezember 2016 als länder-
übergreifende Organisation. 
Ihre Aufgabe ist es, den Touris-
mus in der gesamten Urlaubs-
region Rhön zu fördern und 
die in der Region hergestellten 
Produkte zu vermarkten. Die 
Destination Rhön erstreckt sich 
über die Landkreise Rhön-Grab-
feld, Bad Kissingen und Fulda 
sowie über Teile der Landkreise 
Schmalkalden-Meiningen 
und Wartburgkreis und damit 
über die Bundesländer Bayern, 
Hessen und Thüringen. Die 
Landkrei se sind die Ge-
sellschafter des Unternehmens. 
Die Geschäftsführung vertritt 
Johannes Metz. Den regel-
mäßig wechselnden Vorsitz der 
Gesellschafterversammlung hat 
seit dem Jahr 2024 Landrätin 
Peggy Greiser inne.

Sternenparkführung in der Rhön
� Foto: Alexander Martin, Rhön GmbH
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WerraEnergie aktuell

WerraEnergie Osterfest 2026 im Tierpark  
Bad Liebenstein
Am Ostermontag, 06.04.2026, lädt WerraEnergie 
von 10 bis 18 Uhr zum Osterfest in den Tierpark Bad 
Liebenstein ein. Im Mittelpunkt steht die große Ent-
deckertour für die ganze Familie mit spannenden Mit-
machstationen im gesamten Park. Ein besonderer 
Höhepunkt ist die offizielle Einweihung des neuen 
Erlebnisraums, der künftig noch mehr Möglichkeiten 
zum Entdecken und Erleben bietet. Ergänzt wird das 
Programm durch Fotoaktionen, Kinderschminken, 
Ponyreiten und weitere Überraschungen. Alle Infor-
mationen unter www.werraenergie.de/unterwegs

Erlebnisgeladen vor Ort –  
WerraEnergie

06.04.26

10-18 Uhr
kommt vorbei!

Osterfest
im Tierpark Bad Liebenstein
Alle Informationen unter www.werraenergie.de/unterwegs 

werraenergie_gmbh

werraenergie_gmbh
200 likes

Der Frühling wird musikalisch: Die WerraEnergie 
startet ab sofort den Ticketfrühling und verlost 2x2        
Tickets für das große Event-Highlight „Schlager am 
Vachwerk“ am 22.08.2026. Sichern Sie sich jetzt 
Ihre Chance auf einen unvergesslichen Abend voller 
Stimmung und Schlagerhits!
 So können Sie teilnehmen:
•   Direkt vor Ort in unseren Kundenzentren:
August-Bebel-Straße 36–38, 36433 Bad Salzungen
Hinter der Stadt 3, 98574 Schmalkalden

• Online: www.werraenergie.de/gewinnspiel
 
Teilnahmezeitraum & Ziehung:
• 01.03.2026 bis 30.04.2026
• Die Gewinnermittlung erfolgt am 04.05.2026
 
Die ausführlichen Teilnahmebedingungen sind zu fin-
den unter: www.werraenergie.de/gewinnspiel. Eben-
falls Weitere Informationen zum Datenschutz unter 
www.werraenergie.de/datenschutz
 Wir wünschen allen Teilnehmenden viel Glück!

WerraEnergie Ticketfrühling 
Jetzt mitmachen und gewinnen

Mit Engagement für Familienveranstaltungen und 
einer sicheren Energie- und Gasversorgung unter-
streicht WerraEnergie ihre enge Verbundenheit mit 
der Region. WerraEnergie – für die Region. Zuhause 
gut versorgt.

WerraEnergie GmbH
werraenergie_gmbh

Informationen unter www.werraenergie.de/empfehlen
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Fuß…Fuß…Fußboden, 
ob ein undichter Balkon, Terrasse oder eine Treppe, wir können Abhilfe schaffen. Mit 
15-jähriger Erfahrung vereinen wir durch viele kleine Steinchen einen rutschsicheren und 
leicht zu reinigenden Fußboden. Ob im Innen- oder Außenbereich. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sind wir gerne für eine Beratung für Sie da.

Christian Andreß
Burgstraße 4 · 99869 Drei Gleichen · info@steinteppich-thueringen.de
Tel. 036 256 / 33 890 · Fax: 036 256 / 33 891 · Mobil: 0176 / 219 350 63

Steinteppich Thüringen
Treppen-, Balkon-, Terrassensanierung

www.steinteppich-thüringen.de

Vorher Nachher
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In den Folgen 43  |  98693 Ilmenau  |  Tel. 03677 2050-0

Wir wünschen allen Leserinnen, Lesern, Anzeigenkunden sowie Zustellern 
 – auch im Namen des Verlages – ein schönes Osterfest.

Maximilian 
Sembdner

0151 25157193
m.sembdner@wittich- 

langewiesen.de

Caroline
Thieme

0151 56177721
c.thieme@wittich-
langewiesen.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de



	 • MITTENDRIN in Schmalkalden-Meiningen •�  KW 11/2026Seite 4

Bauen  >  Wohnen  >  leBen
Bauen &

Wohnen

WANNENTÜR

www.pro-bad.com/wannentuer

NEU bei der Firma  NEU bei der Firma  
Bäder-JägerBäder-Jäger

DIE WANNENTÜR
Nachträglich eingebaut von Profis.

Möchten Sie gerne eine Tür zum  
Einsteigen in Ihre Badewanne?

• Ausführung innerhalb eines Tages
• Gefahrloser Ein-/Ausstieg
• 100 % wasserdicht
•  Kostenübernahme durch die Krankenkasse  

bei bestehenden Pflegegrad
• Qualität vom Meisterbetrieb mit Garantie

Infos unter  
www.Baeder-Jaeger.de
QR-Code oder Tel. 036847-42297

Ihr Team der Firma Bäder-Jäger

Damit Ihr Traumbad kein Traum bleibt:

Bäder-Jäger!
Ihr neues Bad – passend zu jeder Raumgröße –

individuell für Sie geplant.

Diplombadgestalter, Fliesenfachverkäufer
und Handwerksmeister

Georg Jäger OHG
Stiller Berg 4a · 98587 Herges-Hallenberg

Telefon 036847/ 4 22 97

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

www.baeder-jaeger.de

Schnuppern Sie gerne schon mal rein unter:
www.baeder-jaeger.de

Eine neue Dusche in 2 Tagen!
Exakt auf Ihre Wünsche eingehend, ob bodeneben oder
superflache Duschwanne.

Wir bauen Ihnen Ihre hohe Duschwanne weg und
verkleiden die Innenwände fast fugenlos mit speziellen
Acrylplatten, die in jeder RAL-Farbe möglich sind.

Die neue Duschabtrennung hat unten keine Schiene mehr
und das Glas ist mit einer „Lotus-Beschichtung“ versiegelt.

Damit machen das Duschen und die Reinigung
wieder Freude.

Mehr Service. Mehr Vertrauen. Mehr Heimat!
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Kein Speichertausch nötig!

Ein neues Bad?
Jetzt starten!

Rufen Sie uns an!

Tel. 03 68 47 / 4 84 15

TOP-BERATUNG

RIESENAUSWAHL

NUR QUALITÄTS-

PRODUKTE

AUCH ZUR

SELBSTMONTAGE

Fa. Ralf Hoffmann
Arzbergstr. 84 • 98587 Steinbach-Hallenberg
Tel.: (036847) 4 84 15 • Fax: (036847) 5 18 45

www.hoffmann-heizungundbad.de

Sonnenenergie unendlich

gute Wärme

Das Solarwärme-System,
das andere in den
Schatten stellt.
•  Ganzjahreskollektor
•  Kein Austausch des 

Warmwasserspeichers nötig
•  Ideal kombinierbar mit einem 

Holzpellets-System

Fa. Ralf Hoffmann
Arzbergstr. 84 • 98587 Steinbach-Hallenberg

   
   

  S

eit
 35 Jahren 

   
   

   
für Sie da!

Die Sonne
schreibt

keine Rechnung!

ACHTUNG: AB SOFORT WIEDER STAATLICHE FÖRDERUNG MÖGLICH!

Die besten Osterwünsche 
                             und eine schöne Zeit!
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Ziegelei 2 • 99326 Stadtilm OT Traßdorf 
Tel. 0 36 29 / 80 10 15

Gut wohnen, gut leben
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Unsere Fachberater planen mit Ihnen gemeinsam Ihren neuen Lieblingsplatz 
im Freien! Freistehende Markise, Pergola-Variante, Kassettenmarkise, Fen-
ster- und Wintergartenbeschattung oder möchten Sie lieber ein Terrassen-
dach aus Glas, optional auch mit Rund-um-Wetterschutz? Nutzen Sie unsere 
über 35-jährige Erfahrung!

Weitere Infos  www.schulze-bauelemente.de und www.markisen-garten.de 
Wir begleiten und beraten Sie gern bei einem Rundgang durch unsere Ausstellung! 

Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 9 - 17 Uhr • Fr.: 9 - 16 Uhr 
Beratungstermine außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

DIREKT AN DER A71
ABFAHRT STADTILM

markilux

Wir laden Sie herzlich ein in unseren 1200 qm großen Schaugarten mit zahl-
reichen Markisen und Terrassendächern. Hier haben Sie die Möglichkeit, die 
Ideenvielfalt für die Anwendung unserer Produkte live zu erleben.

Holen Sie sich jetzt Ihr persönliches 
Frühjahrsangebot

SAISONSTART IM SCHAUGARTEN 
AM 21. UND 22. MÄRZ VON 10-17 UHR
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Bauen  >  Wohnen  >  leBen
Bauen &

Wohnen
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Die „pergola“ von markilux 
Eine stabile Investition in die neue Freizeit – schön und windstark

Sie ist der passende Sonnen-
schutz für Häuser, die sich nicht 
für die Montage einer klas-
sischen Markise eignen. So fährt 
das Tuch bei ihr über seitliche 
Schienen aus, die sich vorne 
entspannt auf zwei schlanke 
Säulen lehnen. Sie geben zu-
sätzlichen Halt.

Obwohl das textile Sonnendach 
filigran wirkt, ist es äußerst 
windstabil, dafür sorgen das 
gut sitzende Tuch und die bei-
den vorderen Säulen. Es gibt sie 
in rund oder eckig und mit der 
Option, eine Säule absenken zu 
können. So kann Regenwasser 
schnell ablaufen.

Wohnkomfort durch ein Plus an 
Markise

Wer sich ein Maximum an Pri-
vatsphäre wünscht, der kann 
die „pergola“ auch mit der 
Funktion „Schattenplus“ er-
halten – einer weiteren, vorne 
absenkbaren Markise. Und mit Vertikal- und Seitenmarkisen lässt 
sich ein rundum geschlossener, luftiger Raum im Freien schaffen. 
Passende Wärmestrahler sorgen dazu am Abend oder bei kühlerem 
Wetter für wohlige Temperaturen.

Nähere Informationen und die Neuheiten 2025 im Schaugarten der 

Firma Bauelemente Schulze in Traßdorf, direkt an der A  71, Abfahrt 
Stadtilm. Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin. 

Mo. - Do. von 09.00 - 17.00 Uhr & Fr. von 09.00 - 16.00 Uhr oder nach 
Absprache auch zu anderen Zeiten. 
Telefon 0 36 29 - 80 10 15, www.schulze-bauelemente.de
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FSB Bodenbeschichtung GmbH · Am Galgenberg 6 · 36142 Tann/Rhön
Fon 0 66 82 - 97 08 73 00 · www.fsb-bodenbeschichtung.de

Schutzsysteme für
Industrie- und Betonböden

F• S • B •
Bodenbeschichtung GmbH

… für den richtigen Auftritt!

Fräsen

Strahlen (Kugelstrahlen)

• Schleifen

Beschichten von
• Industrieböden
• Großküchen
• Garagen

0178 5896871

info@jaeger-badkonzepte.de

Altersbacher Str. 6b
98587 Steinbach-Hallenberg

www.jaeger-badkonzepte.de

036847 51255

Beratung | Planung | Umsetzung
für Neueinrichtung und Umbau Ihres Badezimmers

Matthias Jäger
individuelle Badkonzepte

komplette Badgestaltung aus einer Hand

Mietnebenkosten 
prüfen und bares Geld sparen

Laut Statista sind die Verbraucherpreise für Nebenkosten 
2024 um fast fünf Prozent angestiegen. Die sogenannte 
zweite Miete umfasst alle Betriebskosten wie Heizkosten, 
Müllentsorgung sowie Wasser- und Abwassergebühren. 
Einmal im Jahr erhalten Mietende eine Abrechnung, in 
der diese Kosten mit den monatlich geleisteten Vorauszah- 
lungen verrechnet sind. 

Hier lohnt sich ein genauerer Blick, denn Nebenkosten-
abrechnungen enthalten oft Fehler. Der Deutsche Mie-
terbund (DMB) schätzt, dass etwa jede zweite Abrech-
nung betroffen ist, nach Zahlen des Onlineportals Mineko 
sind sogar neun von zehn Abrechnungen fehlerhaft. Mi-
eterinnen und Mieter sollten daher ihre Nebenkosten- 
abrechnungen immer gründlich überprüfen, um unnötige 
Nachzahlungen zu vermeiden. Lediglich Kosten, die tatsäch-
lich für das Gebäude oder die Wohnung angefallen sind, dür-
fen umgelegt werden. Bei Zweifeln sollten sie sich von ihrer 
Vermieterin oder ihrem Vermieter die Belege und Rechnun-
gen zeigen lassen. Da Betriebskostenabrechnungen häufig 
rechtlich und rechnerisch komplex sind, ist es ratsam, sich die 
Unterstützung von Fachleuten zu sichern.

djd 74537/devk.de/nebenkosten



	 • MITTENDRIN in Schmalkalden-Meiningen •�  KW 11/2026Seite 8

Jetzt Termin vereinbaren!

In Sülzfeld bei Meiningen!

✃
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 onlineAnzeigenannahme 03677 2050-0 

anzeigen@wittich-langewiesen.de

Gastronomischer 
Leiter (m/w/d)

gesucht
ATTRAKTIVE VORTEILE & VERGÜNSTIGUNGEN
✓ Antrittsprämie bis 2.000 €
✓ vollumfängliche Unterstützung (Kosten und
   Freistellung) beim Erlangen des AEVO-Scheins
✓ unbefristeter Arbeitsvertrag
✓ 20 % Zuschlag (brutto=netto) für
    Sonntags- und Feiertagsarbeit
✓ kostenfreie Urlaube in der Hotelgruppe u.v.m.

Jetzt bewerben: karriere.ahorn-hotels.de ‧ Ina Holland-Letz
bewerbung.panoramahotel@ahorn-hotels.de ‧ T: 036842 504166

NEUES VON DEN AHORN HOTELS & RESORTS
Die familiengeführte Hotelgruppe AHORN Hotels & Resorts gehört zu den 30 
umsatzstärksten deutschen Hotelketten. Die sieben Hotels in Brandenburg, 
Niedersachsen, Sachsen und Thüringen bieten viele Möglichkeiten für Karriere 
und Ausbildung.

VOLLER ELAN UND IMMER UNTERWEGS 
Engagiert, voller Elan und sehr sympathisch – Frau Ina Holland-Letz ist seit 
dem 16. April 2019 im AHORN Panorama Hotel Oberhof als Personalreferentin 
beschäftigt. Wenn man einmal mit Frau Holland-Letz durch das großzügige, 
ikonische Panorama Hotel in Oberhof gelaufen ist, schlackert man förmlich mit 
den Ohren: Sie kennt jeden einzelnen Mitarbeiter, hat für sie alle ein Lächeln 
oder ein warmherziges Wort, kurz, sie kennt ihre Pappenheimer! Und die Sym-
pathie der Kollegen wird definitiv erwidert.

EINE WELLENLÄNGE
Frau Holland-Letz arbeitet sehr eng und vertrauensvoll mit der langjährigen Direktorin des Panorama Hotels, 
Jacqueline Schambach, zusammen. Die beiden vertrauen sich blind und sind auf einer Wellenlänge. Dies ist 
ein nicht zu unterschätzender Wert für das gesamte Team: zeigt es doch Vertrauen und Zusammenarbeit 
und ist somit vorbildlich.

WICHTIG IST DER PERSÖNLICHE KONTAKT
Dass Frau Holland-Letz ihre Aufgabe große Freude bereitet, merkt man nicht zuletzt daran, wenn sie von 
ihren Auszubildenden erzählt, die Preise beim Tafel Turnier und den Jugendmeisterschaften für Restaurant-
fachleute einheimsen konnten. Neben ihrer täglichen, intensiven Arbeit geht Ina Holland-Letz das ganze 
Jahr über auf verschiedene Veranstaltungen und Messen. Der persönliche Kontakt ob mit Kollegen oder 
Bewerbern liegt ihr einfach am Herzen!
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten 
Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20 % des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW06

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20 % des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 €80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2026
Datum Tag Flug
05.06.26 Freitag Frankfurt (vormittags)

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH
Änderungen vorbehalten

Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Karten: Tourist-Information Meiningen 
03693 44650, im Ticketshop Thüringen 
0361 227 5 227 und in allen Geschäfts-
stellen des Freien Wort, 03681 792413 
und an allen bekannten VVK-Stellen

Meiningen - Volkshaus

Beginn: 15.00 Uhr
April` 26
12.
Sonntag
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SCHOTTISCHE MUSIKPARADE direkt aus Edinburgh  
mit neuem Programm in Suhl 

Freitag, 04.12.2026 ** 20 Uhr ** Congress Centrum Suhl

Echten keltischen Zauber und schottische Lebensfreude - das 
können die Zuschauer erleben, wenn „SCHOTTISCHE MUSIKPARADE“ 
– das Original aus Edinburgh, am Freitag, den 04. Dezember um 
20 Uhr mit neuem Programm ins Congress Centrum Suhl kommt. 

Dudelsackspieler, Trommler, Musiker, Sänger und Tänzer, allesamt 
direkt aus Schottland eingeflogen, nehmen das Publikum einen 
Abend lang mit auf eine ebenso mitreißende, spannende und 
abwechslungsreiche musikalische Reise. 

Vor einer Schlosskulisse mit Türmen und Zinnen - die Nachahmung 
eines schottischen Castles - präsentieren die Künstler immer neue 
Facetten der schottischen Kultur. Die mitwirkenden Künstler gehören 
zum Besten, was Schottland zu bieten hat. Fast alle der Teilnehmer 
sind beim weltberühmten Edinburgh Tattoo regelmäßig mit von 
der Partie. Zu den Dudelsackspielern und Trommlern zählen viele 
Gewinner internationaler Wettbewerbe und Weltmeister auf ihren 
Instrumenten. 

Selbst die Kombination zwischen traditionellem Dudelsack-Spiel und 
moderner Rockmusik von Simon & Garfunkel bis Phil Collins gelingt. 
Denn wenn die Gitarristen mit ihren E-Gitarren „voll aufdrehen“ und 
das gesamte Ensemble mit seinen traditionellen Instrumenten z.B. zu 
Simon & Garfunkels „Scarborough Fair“, Phil Collins‘ „We Wait and 
We Wonder”, Leonard Cohens „Hallelujah” oder Coldplays „Adventure 

of a Lifetime“ nach und nach mit einstimmt, ist Gänsehaut-Feeling 
garantiert. 

Nur bis zum 7. April gilt ein Frühbucherrabatt für Leser von 
15% auf die Ticketpreise

Karten für diese Veranstaltung sind erhältlich beim Congress 
Centrum Suhl unter 03681/788228, der Suhler Verlagsgesell-
schaft unter 03681/792413, an allen bekannten VVK-Stellen 
und online unter www.bestgermantickets.de  

- Anzeige -

Steuern?
Wir machen das.Steuern?
Wir machen das.

Thomas Groß
Beratungsstellenleiter

Michaelisstraße 3
98530 Rohr
thomas.gross@vlh.de

( 03 68 44 / 4 11 10

Crossover der Extraklasse
Die Jungen Tenöre

  

Das Original seit 1997, jetzt live und unverstärkt

Karten an der Tourist-Information, Ernestinerstr. 2, Meiningen, unter ww.eventim.de 
und www.reservix.de, sowie deren Vorverkaufsstellen und unter 0351 / 3320117.
Restkarten - soweit verfügbar - an der Abendkasse  

Volkshaus Meiningen 
27.03.26, 19 Uhr 

 
 

 
    

 

 
 

 
 

 
 

 

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

 

„Die Jungen Tenöre“ entführen ihr Publikum mit der  
„Unplugged Crossover der Extraklasse Tour“ auch 2026 in 
eine intime Klangwelt
Die gefeierten „Jungen Tenöre“ kündigen mit großer Vorfreude ihre „Un-
plugged Crossover der Extraklasse Tour“ auch 2026 an, eine Serie von ein-
zigartigen Konzerten, die das Publikum auf eine intime Reise durch die reine 
Schönheit ihrer Stimmen mitnehmen wird. Diese exklusive Tour verspricht 
Musikliebhabern eine unvergleichliche Gelegenheit, die beeindruckende Kunst 
der Jungen Tenöre in einer intimen und akustisch unverfälschten Umgebung 
zu erleben.
Die Gruppe von herausragenden Sängern, die sich durch ihre charakteristi-
schen Stimmen und ihre mitreißende Bühnenpräsenz einen Namen gemacht 
haben besteht aus Ilja Martin, Carlos Sanchez und Matthias Eger. Als weiteres 
Highlight haben sie als Gast die Sopranistin Jasmin von Brünken eingeladen. 
Mit ihrer einzigartigen Mischung aus klassischen Arien und modernen Hits 
begeistern sie ihr Publikum weltweit und setzen neue Maßstäbe in der Welt 
der klassischen Musik. 
Mit einem abwechslungsreichen Repertoire, das von klassischen Meisterwer-
ken bis zu zeitgenössischen Hits reicht, werden die Jungen Tenöre eine Viel-
zahl von Musikgenres abdecken und dabei ihre einzigartige Interpretation und 
Leidenschaft für jeden Song zum Ausdruck bringen. Das Publikum darf sich 
auf unvergessliche musikalische Momente freuen, die durch die Authentizität 
und Unmittelbarkeit des Unplugged-Formats noch intensiver werden.
Die „Unplugged Crossover der Extraklasse Tour 2026“ verspricht nicht nur ein 
außergewöhnliches Konzerterlebnis, sondern auch die Möglichkeit, die Jun-
gen Tenöre in ihrer elementarsten Form zu erleben – unverstärkt und voller 
emotionaler Tiefe.

- Anzeige -

info@gersfelder-hof.de - 06654/189-0

Schwimmbad / Sauna inkl.
Welnessangebote in unserer Beauty 

Vital Oase separat buchbar

Die Natur und den 
Frühling erleben und 
genießen!

Der Frühling erwacht
im Luftkurort Gersfeld (Rhön)
- Am Fuße der Wasserkuppe -

 

Osterangebot vom 01.04. - 06.04.2026
inkl. Frühstücksbuffet und Halbpension 
buchbar ab 3 Nächte
Inmitten der Natur - aktiv oder zum Genießen!
EZ: 116 Euro/Nacht    DZ: 96 Euro/Nacht
Jetzt direkt anfragen: Stichwort: Gersfled zu Ostern 
im o.g. Buchungszeitraum!

„Zuhause in der Rhön“ 

www.BrautmodeOutlet.de
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  GEMEINSAM SICHTBAR SEIN!GEMEINSAM SICHTBAR SEIN!
Ohne EHRENAMT würde in unserem Land vieles nicht mehr 
funktionieren. Sportplätze blieben leer, Dorffeste fänden nicht 
statt, kulturelle Angebote würden verschwinden und viele 
wichtige soziale Aktivitäten gäbe es schlicht nicht mehr. 
Es sind die Vereine und die engagierten Menschen dahinter, 
die unsere Städte und Gemeinden lebendig, menschlich und 
lebenswert machen – oft im Hintergrund, meist ehrenamtlich  
und mit großem persönlichem Einsatz. 
GENAU DIESEM ENGAGEMENT MÖCHTEN WIR  
EINE BÜHNE GEBEN.

Für eine geplante kreisweite Vereinszeitung, 
die als Sonderdruck in Zusammenarbeit mit 
der LINUS WITTICH Medien KG realisiert wird, 
laden wir alle Vereine herzlich zur Teilnahme 
ein. Ziel dieser besonderen Ausgabe ist es, das 
Ehrenamt sichtbar zu machen und Vereinen 
kostenlos Raum für Berichterstattung zu bieten.

Alle interessierten Vereine werden gebeten,  
sich mit ihren Beiträgen per E-Mail an 
sonderprodukte@wittich-langewiesen.de zu melden. 

Eingereicht werden können Texte, Fotos oder auch erste Ideen. 
Bei Bedarf unterstützen wir selbstverständlich gern bei der Aufbereitung.

Lasst uns gemeinsam sichtbar machen, Lasst uns gemeinsam sichtbar machen, 
was Ehrenamt leistet.was Ehrenamt leistet.

Wir freuen uns auf zahlreiche Rückmeldungen und 
auf eine Vereinszeitung, die den Zusammenhalt im 
ganzen Kreis widerspiegelt.
Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau

AAuuffrruuff  aann  aallllee  
VEREINE IM KREISVEREINE IM KREIS

Unter allen Einsendern bis zum 17.04.2026  
verlosen wir  

20 x Amazon-Gutscheine 
a 50,00 EUR.

Mitmachen lohnt also 
doppelt! 

Denn eines ist klar:  Denn eines ist klar:  
Ohne Ehrenamt läuft vieles nicht –  Ohne Ehrenamt läuft vieles nicht –  
mit Ehrenamt läuft es menschlicher, mit Ehrenamt läuft es menschlicher, 
lebendiger und besser.lebendiger und besser.
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Leider ist es uns aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht Leider ist es uns aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht 
möglich, alle Vereine direkt anzuschreiben, da uns häufig möglich, alle Vereine direkt anzuschreiben, da uns häufig 
die notwendigen Grunddaten und aktuellen Kontaktinforma-die notwendigen Grunddaten und aktuellen Kontaktinforma-
tionen fehlen. Deshalb sind wir auf die aktive Meldung der tionen fehlen. Deshalb sind wir auf die aktive Meldung der 
Vereine angewiesen und bitten darum, diesen Aufruf auch Vereine angewiesen und bitten darum, diesen Aufruf auch 
gerne weiterzugeben.gerne weiterzugeben.

In der Vereinszeitung möchten wir Vereinen die Gelegenheit In der Vereinszeitung möchten wir Vereinen die Gelegenheit 
geben, sich mit Texten und Bildern vorzustellen:geben, sich mit Texten und Bildern vorzustellen:
Wer seid ihr? Was macht euren Verein besonders? Welche Wer seid ihr? Was macht euren Verein besonders? Welche 
Veranstaltungen, Feste, Wettkämpfe oder Termine stehen im Veranstaltungen, Feste, Wettkämpfe oder Termine stehen im 
laufenden Jahr an? Und wo freut ihr euch über neue Mitglie-laufenden Jahr an? Und wo freut ihr euch über neue Mitglie-
der, Unterstützerinnen und Unterstützer oder Nachwuchs?der, Unterstützerinnen und Unterstützer oder Nachwuchs?

Gerade in Zeiten, in denen viele Vereine um Mitglieder Gerade in Zeiten, in denen viele Vereine um Mitglieder 
kämpfen und ehrenamtliches Engagement keine Selbstver-kämpfen und ehrenamtliches Engagement keine Selbstver-
ständlichkeit mehr ist, möchten wir mit dieser kostenlosen ständlichkeit mehr ist, möchten wir mit dieser kostenlosen 
Berichterstattung einen Beitrag leisten. Der Sonderdruck soll Berichterstattung einen Beitrag leisten. Der Sonderdruck soll 
helfen, Termine zu streuen, Menschen zu erreichen und Lust helfen, Termine zu streuen, Menschen zu erreichen und Lust 
auf Mitmachen zu machen – ganz ohne finanzielle Hürden auf Mitmachen zu machen – ganz ohne finanzielle Hürden 
für die Vereine. für die Vereine. 

Diese Vereinszeitung soll zeigen, wie vielfältig, engagiert Diese Vereinszeitung soll zeigen, wie vielfältig, engagiert 
und unverzichtbar die Vereinslandschaft in unserem Kreis und unverzichtbar die Vereinslandschaft in unserem Kreis 
ist. Ob Sport, Kultur, Musik, Soziales, Brauchtum oder Nach-ist. Ob Sport, Kultur, Musik, Soziales, Brauchtum oder Nach-
wuchsarbeit – jeder Verein trägt dazu bei, dass Gemein-wuchsarbeit – jeder Verein trägt dazu bei, dass Gemein-
schaft funktioniert.schaft funktioniert.
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Veranstaltungen der Kunststation Oepfershausen e.V.
A/F = Anfänger/Fortgeschrittene
*Jugendliche erhalten 50 Prozent Rabatt auf die Kursgebühr
Workshops März
Tierköpfe in Keramik (ab 14 Jahren)
Seit Menschen plastisch gestalten, stellen sie auch ausdrucks-
starke Tierportraits her. Mit diesem Thema beschäftigen sich die 
Teilnehmer.
Termin: Sa., 7. März 9 - 16 Uhr
Leitung: Andrea Magnus, Formgestalterin und freischaffende 
Künstlerin
Kursgebühr: 67 Euro zzgl. Materialkosten, Schrühbrand ohne 
Glasur.
*Pastell- und Ölmalerei (A/F, ab 14 Jahren)
Realistische Malerei in Pastell oder Öl. Theoretische Anleitungen 
sowie praktisches Arbeiten in zwei sehr unterschiedlichen 
malerischen Techniken. Freie Material- und Themenwahl.
Termin: Sa., 14. März, 9 - 17 Uhr
Leitung: Sergej Kasakow, Dipl. Maler/Gestalter
Kursgebühr: *65 Euro
*Kalligrafie, die Kunst der schönen Schrift (A/F, ab 14 Jahren)
Die Teilnehmer schreiben und gestalten mit der Spitzfeder 
individuelle Karten und experimentieren mit Farbverläufen.
Termin: Sa., 14. März, 9 - 16:30 Uhr
Leitung: Simone Kirsch, Kalligrafin
Kursgebühr: 65 Euro zzgl. Materialkosten
Collage / Portrait (A/F)
Entsprechend ihrer freien Motivwahl erhalten die Teilnehmer eine 
Einführung zu den Grundlagen der Collage sowie Kombinations-
möglichkeiten mit Fotografien und graphischen Materialien.
Termin: Fr.-So., 20.-22. März
Fr.: 18 - 20.15 Uhr, Sa.: 9 - 17 Uhr
So.: 9 – 13 Uhr
Leitung: Harald R. Gratz, Dipl. Maler und Galerist
Kursgebühr: 92 Euro zzgl. Material
Workshops April
Bodenvasen (ab 14 Jahren)
Diese großen Vasen bieten viel Fläche für eine interessante Ober-
flächengestaltung.
Termin: Sa., 11. April, 9 - 16 Uhr
Leitung: Andrea Magnus, Formgestalterin und freischaffende 
Künstlerin
Kursgebühr: 67 Euro zzgl. Materialkosten,
nur Schrühbrand ohne Gestaltung mit Glasur.
*Weidenflechten (A/F, ab 14 Jahren)
Die Teilnehmer erhalten Grundkenntnisse zum Flechten mit 
frischen Weidenruten sowie zu Pflanzung und Pflege. Lebende 
„Bauwerke“ sowie freie Objekte für den Garten können gestaltet 
werden.
Termin: Sa. 11. April, 9 - 16 Uhr
Leitung: Ilona Herden, Naturpädagogin
Kursgebühr: 65 Euro zzgl. Materialkosten
Wichtig: Anmeldung nur bis 20. März möglich!

*Fantasievolle Figuren (A/F, ab 14 Jahren)
Ob grazile tänzerische Figur, ein Tier oder eine abstrakte Form 
- frei nach dem Schweizer Künstler Giacometti entsteht eine 
fantasievolle Körperkonstruktion. Mit einem Aufstrich von Bronze 
oder Silber kann der entstandenen Figur eine besondere Optik 
verliehen werden.
Termin: Sa. 18. April, 9 - 16 Uhr
Leitung: Monika Trautwein, Kunstpädagogin
Kursgebühr: 65 Euro zzgl. Materialkosten
Semesterkurse für Kinder und Jugendliche
NEU: Holzwerkstatt (ab 10 Jahren)
In der Holzwerkstatt lernen die Teilnehmer den Umgang mit 
dem Schnitzmesser und anderem Werkzeug. Es entstehen kleine 
Kunstwerke oder nützliche Gegenstände.
Termine: 28. Mai, 4./11./25. Juni, 2. Juli (donnerstags, 5x)
Zeit: 15:30 - 17:30 Uhr
Ort: NaturAktivMusem im Schloss Oepfershausen
Leitung: Chrysoperla Begemeier, Bildhauerin
Kursgebühr: 45 Euro inkl. Material
Kinderatelier im Museum (6 - 12 Jahre)
Gestalten und Erforschen im Damenstift und der Stadt Wasungen.
Termine: 7. März, 25. April, 30. Mai und 20. Juni (samstags, 4x)
Zeit: 10 - 12 Uhr
Ort: Wasungen
Leitung: wird noch bekanntgegeben
Kursgebühr: 35 Euro inkl. Material
Ausstellungen
Gemeinschaftsausstellung für Kinder und Jugendliche: LUFT
Die Kunststation freut sich auf eure Einsendungen.
Einsendeschluss: 30. April 2026
Luft ist mehr als nix! Sie umgibt uns und drückt auf unsere 
Stimmung. Luft duftet, muffelt oder stinkt und beeinflusst 
unseren Abstand zu den Dingen und Mitmenschen. Luft trans-
portiert Sichtbares und Unsichtbares als sanftes Lüftchen oder be-
drohlicher Orkan. Luft ist unsere Lebensgrundlage, immer da und 
doch verborgen. Habt ihr noch mehr Ideen? Gestaltet Collagen, 
malt, baut, sammelt, nehmt Geräusche auf, schreibt Texte, seid 
kritisch und fantasievoll und ganz frei in der Auswahl eurer Mittel.
Wie immer gibt es für alle Beteiligten eine gestaltete Urkunde.
Vernissage: Fr., 8. Mai, 18 Uhr
Ausstellungsdauer: 9. Mai bis 22. September
Aktuelle Ausstellung
Monika Trautwein
REFLEXIONEN
Dauer der Ausstellung: bis 24. April
Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten.

Kunststation Oepfershausen e.V.
Blumenburg 9
98634 Wasungen / OT Oepfershausen
Tel.: 036940 / 50224
E-Mail: info@kunststation-oepfershausen.de
www.kunststation-oepfershausen.de

Die Naturschutzgroßprojekt Thüringer Kuppenrhön gGmbH  
sucht Verstärkung!
Wir suchen zum 01.07.2026 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/ eine

Projektmitarbeiter/ in für den Schwerpunkt Gewässer, Moore, Feuchtflächen (m/w/d)
in Vollzeit (40 h/ Woche) bzw.

zu mind. 75 % in Teilzeit (30 h/ Woche)
für die Umsetzungsphase (Projekt II) im Naturschutzgroßprojekt „Thüringer Kuppenrhön“. Diese beträgt zunächst ca. 6 Jahre von 
November 2025 – September 2031. Die Mittel für weitere 4 Jahre sind in Aussicht gestellt.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit einer verantwortungsvollen Aufgabe in einem kleinen, motivierten Team 
mit einer attraktiven Vergütung bei Vorliegen der Voraussetzungen. Ihr Dienstort ist 36452 Kaltennordheim, OT Kaltensundheim 
in Thüringen in reizvoller, ländlicher Umgebung mitten im UNESCO-Biosphärenreservat Rhön.

Bei Interesse finden Sie weitere Informationen unter:
www.ngp-kuppenrhoen.de/news
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Stellenausschreibung Eigenbetrieb  
GEspringWAsser Schmalkalden (GEWAS)
Im Eigenbetrieb GEspringWAsser Schmalkalden (GEWAS) ist spätestens zum 01.05.2026  
eine Stelle in Vollzeit als

Mehrwerksbediener Abwasser (m/w/d)
zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet.
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter https://www.gewas.de/karriere/.
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 09.04.2026.
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Öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises

Beschlüsse der 7. Sitzung des Jugend- 
hilfeausschusses am 09.02.2026
Beschluss-Nr. 1-7/2026-J
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Übertragung der Träger-
schaft für die Mobile Jugendarbeit (Streetwork) in der Stadt 
Meiningen auf die Stadt Meiningen.

Beschluss-Nr. 2-7/2026-J
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung von Maß-
nahmen der Familienbildung und Frühen Hilfen im Landkreis 
Schmalkalden-Meiningen für das Haushaltsjahr 2026 ent-
sprechend Entscheidungsvorlage.

Beschlüsse der 11. öffentlichen  
Sitzung des Kreis- und Finanzaus-
schusses des Landkreises Schmal-
kalden-Meiningen am 12.02.2026
Beschluss-Nr. 1-12/2026-K
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt die Vergabe der 
Lieferung von einem Gerätewagen Atemschutz-Strahlenschutz 
(GW A-S) entsprechend folgender Lose:
LOS 1
(Fahrgestell und Aufbau):

Karosseriebau Günter Riege GmbH

LOS 2
(Beladung):

BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig

Beschluss-Nr. 2-12/2026-K
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt, dass die Durchführung 
des ESF-Projektes „Beraten, Aufsuchen, Unterstützen, Motivieren 
(BAUM)“ für den Förderzeitraum 01.01.2026 bis 30.06.2028 mit 
dem geplanten Anteil aus Bundesmitteln des Kommunalen Job-
centers finanziert wird.
Die Finanzierung der Beratungsstelle erfolgt anteilmäßig aus 
ESF Plus Mitteln und Mitteln des Freistaates Thüringen und des 
Kommunalen Jobcenters wie folgt:
- ESF Plus Mittel und

Mittel des Freistaat Thüringen: � 157.540,50 EUR
- Mittel des Bundes des

Kommunales Jobcenter: � 39.385,13 EUR.

Beschluss-Nr. 3-12/2026-K
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt, dass die Durchführung 
des ESF-Projektes „TIZIAN Meiningen“ für den Förderzeitraum 
01.01.2026 bis 30.06.2028 mit dem geplanten Anteil aus Bundes-
mitteln des Kommunalen Jobcenters finanziert wird.
Die Finanzierung der Beratungsstelle erfolgt anteilmäßig aus 
ESF Plus Mitteln und Mitteln des Freistaates Thüringen und des 
Kommunalen Jobcenters wie folgt:
- ESF Plus Mittel und

Mittel des Freistaat Thüringen:�  184.688,11 EUR
- Öffentliche Mittel/ Mittel des Bundes des

Kommunalen Jobcenters: � 46.167,02 EUR.
Beschluss-Nr. 4-12/2026-K
Der Kreis- und Finanzausschuss beschließt, dass die Durchführung 
des ESF-Projektes „TIZIAN Schmalkalden“ für den Förderzeitraum 
01.01.2026 bis 30.06.2028 mit dem geplanten Anteil aus Bundes-
mitteln des Kommunalen Jobcenters finanziert wird.
Die Finanzierung der Beratungsstelle erfolgt anteilmäßig aus 
ESF Plus Mitteln und Mitteln des Freistaates Thüringen und des 
Kommunalen Jobcenters wie folgt:
- ESF Plus Mittel und

Mittel des Freistaat Thüringen: � 157.540,50 EUR
- Öffentliche Mittel/ Mittel des Bundes des

Kommunalen Jobcenters: � 40.843,83 EUR.

Beschlüsse der 14. öffentlichen  
Sitzung des Kreistages des  
Landkreises Schmalkalden-Meiningen  
vom 26.02.2026
Beschluss-Nr. 1-14/2026
Der Kreistag beschließt die Niederschrift der 13. öffentlichen 
Sitzung des Kreistages Schmalkalden-Meiningen vom 11.12.2025.

Beschluss-Nr. 2-14/2026
Der Kreistag beschließt, beginnend ab dem Schuljahr 2026/2027, 
die Schulartänderung der Staatlichen Grundschulen „Friedrich 
Schiller“, „Martin Luther“ und Benshausen, der Regelschule 
Lutherschule und des Heinrich-Ehrhardt-Gymnasiums Zella-
Mehlis zur Staatlichen Gemeinschaftsschule „Am Ruppberg“ und 
damit einhergehend
1.	 die Aufhebung der Staatlichen Grundschule „Friedrich Schiller“
	 (Schul-Nr. 17740)
2.	 die Aufhebung der Staatlichen Grundschule „Martin Luther“
	 (Schul-Nr. 17719)
3.	 die Aufhebung der Staatlichen Grundschule Benshausen
	 (Schul-Nr. 17570)
4.	 die Aufhebung der Staatlichen Regelschule Lutherschule
	 (Schul-Nr. 26073)
5.	 die Aufhebung des Staatlichen Heinrich-Ehrhardt-Gymnasiums
	 (Schul-Nr. 50990)
zum 31.07.2026 und
6.	 die Errichtung der Staatlichen Gemeinschaftsschule „Am 

Ruppberg“,
	 Alte Straße 69, 98544 Zella-Mehlis zum 01.08.2026.
Die geplanten Haushaltsmittel zur Sanierung der Staatlichen 
Grundschule „Friedrich Schiller“ werden verwendet, um das Ge-
bäude zur Nutzung durch Volkshochschule und Musikschule 
herzurichten.
Der Kreistag bekennt sich zur Gründung der TGS „Am Ruppberg“ 
und zum Bestehen der TGS „Am Dolmar“. Die Beschlusspunkte 
aus dieser Vorlage sowie aus dem Beschluss des Kreistages 
3-7/2025 sind vollständig und unverzüglich durch die Landrätin 
und die Verwaltung umzusetzen. Dies gilt ausdrücklich auch für 
notwendige Sanierungsmaßnahmen, für die Fördermittel zu be-
antragen und einzuwerben sind. Können Fördermittelkriterien 
nicht erfüllt werden, ist die notwendige Sanierung notfalls in 
mehreren Schritten und Bauabschnitten durchzuführen, jedoch 
nicht in Frage zu stellen.
Beschluss-Nr. 3-14/2026
Der Kreistag beschließt den Erlass der Gebühren für die Trichinen-
proben für im Landkreis Schmalkalden-Meiningen erlegtes 
Schwarzwild vom 01.04.2026 bis 31.03.2029.
Beschluss-Nr. 4-14/2026
Der Kreistag beschließt die Einführung des neuen ÖPNV-Tarif-
modells auf den Linien der MBB Meininger Busbetriebs GmbH 
(MBB) zum 01.01.2027. Der Grundpreis des Einzelfahrscheines 
beträgt 2,30 Euro. Die Einführung erfolgt vorbehaltlich der Ge-
nehmigung durch das Thüringer Landesverwaltungsamt.
Der Kreistag beschließt das neue Tarifmodell als Basis für den 
geplanten Gemeinschaftstarif „Rhön-Rennsteig-Werratal“ (RRW) 
und bestätigt die Grundsätze der Einnahmenaufteilung aus dem 
Abschluss- und Ergänzungsbericht und seiner Anlagen. Die 
Einführung des Gemeinschaftstarifs erfolgt vorbehaltlich der 
kompatiblen Beschlussfassung durch den Suhler Stadtrat und 
der Genehmigung durch das Thüringer Landesverwaltungsamt 
zum 01.01.2027.

Amtlicher Teil
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Öffentliche Bekanntmachung des 
Fachdienstes Wasser und  
Naturschutz
Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung  
nach dem GBBerG/SachenR
Gemäß § 6 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuch-
bereinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem Gebiet 
des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungsverordnung - 
SachenR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. I. S. 3900) beantragte 
der Kommunale Wasser- und Abwasserzweckverband „Meininger 
Umland“, die Erteilung der Anlagenrechtsbescheinigung auf der 
Grundlage des § 9, Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) 
vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), zuletzt geändert 
durch Artikel 93 der Verordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBl. 
I S. 2407), für die bereits vor dem 03. Oktober 1990 genutzten 
Trinkwasserleitung vom Hochbehälter nach Schwickershausen, 
TWL AZ 200 sowie wasserwirtschaftlichen Anlagen in der

Gemarkung: Schwickershausen
Flur: 0
Flurstücke: 239/2, 240/2, 665/3, 665/4, 242

Die Katasterpläne mit dem eingezeichneten Standort sowie das 
Grundstücksverzeichnis liegen in der Zeit

vom 13.03.2026 bis zum 13.04.2026
während der Öffnungszeiten des Landratsamtes Schmalkalden-
Meiningen in den Diensträumen der Unteren Wasserbehörde, 
Obertshäuser Platz 1 in 98617 Meiningen aus.
Grundstückseigentümer, deren Grundstücke von dem Verlauf der 
Trinkwasserleitung vom Hochbehälter nach Schwickershausen, 
TWL AZ 200 sowie deren Anlagen berührt werden, können 
innerhalb der Auslegungsfrist gegen den eingetragenen Stand-
ort Widerspruch erheben. Dieser ist schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift bei der Unteren Wasserbehörde des Landrats-
amtes Schmalkalden-Meiningen, Obertshäuser Platz 1 in 98617 
Meiningen einzulegen.

Hinweis:
Widerspruch kann nur gegen den eingetragenen Verlauf bzw. 
Lage der Trinkwasserleitung vom Hochbehälter nach Schwickers-
hausen, TWL AZ 200 sowie Anlagen auf dem betroffenen Grund-
stück erhoben werden, nicht gegen die beschränkte persönliche 
Grunddienstbarkeit an sich.
Meiningen, den 09.02.2026
im Auftrag
Raabe
Fachdienstleiter

Verordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen aus besonderem  
Anlass
vom 13.2.2026
Aufgrund des § 10 Abs. 1, 2 und 3 des Thüringer Ladenöffnungs-
gesetzes (ThürLadÖffG) vom 24.11.2006 in der derzeit geltenden 
Fassung wird für den Landkreis Schmalkalden-Meiningen verordnet:

§ 1
In der Stadt Meiningen dürfen Verkaufsstellen wie folgt geöffnet 
sein:
Anlass Datum Verkaufszeitraum
Meininger
Frühlingsmarkt

22. März 2026 13.00 bis 18.00 Uhr

Meininger
Herbstmarkt

05. Oktober 2026 13.00 bis 18.00 Uhr

Meininger
Weihnachtszauber

07. Dezember 2026 13.00 bis 18.00 Uhr

§ 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungs-
widrigkeiten im Sinne von § 14 Abs. 1 Nr. 2 ThürLadÖffG.

§ 3
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.
Meiningen, den 13.02.2026
Greiser
Landrätin

Öffentliche Bekanntmachungen der Zweckverbände

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung 2026 zum Wirtschaftsplan 2026 des 
Abwasserzweckverbandes „Schmalkalden und Umgebung“

Haushaltssatzung 2026 des Abwasserzweckver-
bandes „Schmalkalden und Umgebung“
Aufgrund des § 36, Absatz 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. Oktober 
2001 (GVBI. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBI. S. 194) i. V. m. §§ 53 ff. Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. Juli 2024 
(GVBI. S. 277, 288) und §§ 13 ff. der Thüringer Eigenbetriebsver-
ordnung (ThürEBV) vom 6. September 2014 (GVBI. S. 642), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 17. November 2020 (GVBI. S. 
565) erlässt der Abwasserzweckverband „SCHMALKALDEN und 
UMGEBUNG“ folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als ANLAGE beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschafts-
jahr 2026 wird hiermit festgesetzt. Dadurch werden für die
Abwasserbeseitigung

1) im Erfolgsplan
die Erträge mit 11.299.600 EUR
die Aufwendungen mit 10.957.900 EUR

2) im Vermögensplan
die Einnahmen mit 9.702.000 EUR

die Ausgaben mit 9.702.000 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen sowie 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird für die Abwasserbe-
seitigung mit

2.706.300 EUR
festgesetzt.
Die Ermittlung des Betrages ergibt sich aus der Anlage (Ver-
mögensplan).

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögensplan wird mit

1.915.000 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird für die Abwasser-
beseitigung in Höhe von 1/6 der Erträge des Erfolgsplanes mit

1.880.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
SCHMALKALDEN, den 13. Februar 2026
gez. Holland-Nell
(Verbandsvorsitzender) �  - Siegel -



22 | Amtlicher Teil� 3|2026

I.	 Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1.	 Mit Beschluss 413a / 98 VV / 2026 (AW) hat die Verbandsver-

sammlung des Abwasserzweckverbandes „Schmalkalden und 
Umgebung“ am 05. Februar 2026 die Haushaltssatzung 2026, 
den Wirtschaftsplan 2026 und die Anlagen zum Wirtschafts-
plan 2026 beschlossen.

2.	 Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Be-
standteile. Alle erforderlichen Bestandteile und Anlagen des 
Wirtschaftsplanes 2026 wurden bei der zuständigen Unteren 
Rechtsaufsichtsbehörde eingereicht.

3.	 Die Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Schmal-
kalden-Meiningen hat mit Bescheid (Az.: 13-1455-11/2026-
ASM) vom 12. Februar 2026 die Haushaltssatzung 2026 ge-
nehmigt.

4.	 Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen in Höhe von 2.706.300 € wird rechts-
aufsichtlich genehmigt.

5.	 Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan in 
Höhe von 1.915.000 € wird rechtsaufsichtlich genehmigt.

6.	 In § 4 der Haushaltssatzung wird der Höchstbetrag der Kassen-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 mit 1.880.000 € 
festgesetzt. Dieser Betrag übersteigt nicht ein Sechstel der 
Erträge des Erfolgsplanes und ist somit genehmigungsfrei.

II.	 Auslegungshinweis
Die Haushaltssatzung und der beschlossene Wirtschaftsplan 2026 
liegen 14 Tage vom 20. April 2026 bis zum 08. Mai 2026 zu den 
üblichen Dienstzeiten im Eigenbetrieb GEWAS (98574 SCHMAL-
KALDEN, Gothaer Str. 2a) zur öffentlichen Einsichtnahme aus.	
Schmalkalden, den 13. Februar 2026
gez. Holland-Nell
(Verbandsvorsitzender) �  - Siegel -

Öffentliche Bekanntmachung
der Haushaltssatzung 2026 zum Wirtschaftsplan 2026
des Wasserversorgungszweckverbandes
„Gespringwasser Schmalkalden und Umgebung“

Haushaltssatzung 2026 des Wasserversorgungs-
zweckverbandes „Gespringwasser Schmalkalden 
und Umgebung“
Aufgrund des § 36, Absatz 1 des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom 10. Oktober 
2001 (GVBI. S. 290), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBI. S. 194) i. V. m. §§ 53 ff. Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. Juli 2024 
(GVBI. S. 277, 288) und §§ 13 ff. der Thüringer Eigenbetriebsver-
ordnung (ThürEBV) vom 6. September 2014 (GVBI. S. 642), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 17. November 2020 (GVBI. S. 565) 
erlässt der Wasserversorgungszweckverband „GESPRINGWASSER 
SCHMALKALDEN und UMGEBUNG“ folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als ANLAGE beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschafts-
jahr 2026 wird hiermit festgesetzt. Dadurch werden für die
Wasserversorgung
1) im Erfolgsplan

die Erträge mit 10.812.300 EUR
die Aufwendungen mit 10.387.500 EUR

2) im Vermögensplan
die Einnahmen mit 7.844.300 EUR
die Ausgaben mit 7.844.300 EUR

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen wird für die Wasserversorgung mit

4.621.200 EUR
festgesetzt.
Die Ermittlung dieses Betrages ergibt sich aus der Anlage (Ver-
mögensplan).

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögensplan wird mit

1.380.000 EUR
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird für die Wasser-
versorgung in Höhe von 1/6 der Erträge des Erfolgsplanes mit

1.800.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
SCHMALKALDEN, den 13. Februar 2026
gez. Holland-Nell-
(Verbandsvorsitzender) �  - Siegel -

I.	 Beschluss- und Genehmigungsvermerk
1.	 Mit Beschluss 408a / 98 VV / 2026 (TW) hat die Verbands-

versammlung des Wasserversorgungszweckverbandes 
„Gespringwasser Schmalkalden und Umgebung“ am 05. 
Februar 2026 die Haushaltssatzung 2026, den Wirtschaftsplan 
2026 und die Anlagen zum Wirtschaftsplan 2026 beschlossen.

2.	 Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Be-
standteile. Alle erforderlichen Bestandteile und Anlagen des 
Wirtschaftsplanes 2026 wurden bei der zuständigen Unteren 
Rechtsaufsichtsbehörde eingereicht.

3.	 Die Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamtes Schmal-
kalden-Meiningen hat mit Bescheid (Az.: 13-1455-12/2026-
WSM) vom 12. Februar 2026 die Haushaltssatzung 2026 mit 
nachfolgenden Hinweisen genehmigt.

4.	 Der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen in Höhe von 4.621.200 € wird rechts-
aufsichtlich genehmigt

5.	 Der in § 3 der Haushaltssatzung festgesetzte Gesamtbetrag 
der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan in 
Höhe von 1.380.000 € wird rechtsaufsichtlich genehmigt.

6.	 In § 4 der Haushaltssatzung wird der Höchstbetrag der Kassen-
kredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2026 mit 1.800.000 € 
festgesetzt. Dieser Betrag übersteigt nicht ein Sechstel der 
Erträge des Erfolgsplanes und ist somit genehmigungsfrei.

II.	 Auslegungshinweis
Die Haushaltssatzung und der beschlossene Wirtschaftsplan 2026 
liegen 14 Tage vom 20. April 2026 bis zum 08. Mai 2026 zu den 
üblichen Dienstzeiten im Eigenbetrieb GEWAS (98574 SCHMAL-
KALDEN, Gothaer Str. 2a) zur öffentlichen Einsichtnahme aus.	
Schmalkalden, den 13. Februar 2026
gez. Holland-Nell
(Verbandsvorsitzender) �  - Siegel -
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Bekanntmachung der Waldgenossenschaft „Fuldaer Hof“, Sitz Rhönblick
Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises 
Schmalkalden-Meiningen auf der Grundlage 
des § 54 b Abs. 2 Satz 2 Thüringer Waldgesetz 
(ThürWaldG)
Die Waldgenossenschaft „Fuldaer Hof“ beabsichtigt bei der 
obersten Forstbehörde die Erstellung eines Eintragungsersuchens 
an das zuständige Grundbuchamt zu beantragen.
Hierzu werden die nachfolgenden Verzeichnisse vor der Über-
mittlung an die oberste Forstbehörde für die Dauer von vier 
Wochen zur Einsichtnahme durch ihre Mitglieder und sonstige 
Personen, die ein berechtigtes Interesse an der Einsichtnahme 
haben, öffentlich ausgelegt.
-	 Verzeichnis der zur Gesamthand gehörenden Grundstücke 

(Bestandsverzeichnis) und

-	 Verzeichnis der Mitglieder der Gesamthand mit Namen, An-
schrift, Geburtsdatum und Höhe des Anteils (Anteilsverzeichnis)

Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 01.04.2026 bis 30.04.2026 
während der Dienststunden in der Gemeindeverwaltung Rhön-
blick und während der Dienststunden in der Geschäftsstelle der 
FBG Herpf, Kirchgasse 7, 98617 Meiningen, OT Herpf, immer am 
Montag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
mit dem Vorsitzenden der Waldgenossenschaft.
Innerhalb der Auslegungsfrist können Einwendungen geltend 
gemacht werden.
Nach Ablauf der Auslegungsfrist übermittelt die Waldgenossen-
schaft die Verzeichnisse an die oberste Forstbehörde, wenn gegen 
die Verzeichnisse keine Einwendungen geltend gemacht wurden.
Rüdiger Göpfert
Vorsitzender WG „Fuldaer Hof“
Tel.: 036943 665731 oder 0175 6748849

Ende amtlicher Teil

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Anzeigenteil

  MEININGEN • AM WEHR 2

 

03681–35099503693–84260

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

 

SUHL • ZELLA-MEHLIS   
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Kontakt/Anmeldung 
Sachsenstraße 7 Telefon/WhatsApp: 03693/42126
98617 Meiningen E-Mail: fahrschule@kfz-innung-meiningen.de

Fahrschule
der Kfz-Innung Südthüringen*
*GFK mbH
WISSEN   KÖNNEN   LEIDENSCHAFT

In den Osterferien chillen?  
Klar aber mit Führerscheinwissen 

on top!

 07.04.2026 bis 15.04.2026
   „Osterferien-Kompaktkurs Theorie“

Hochwertig und Preisgünstig

Die wahrscheinlich größte 
Auswahl in Deutschland 

06652/794990
Carl-Zeiss-Str. 3 - 36088 Hünfeld

www.garten-heinemann.de

 an Stahlcarports & Garagen,  
Gartenhäuser &  

Ferienhäuser 
und vieles mehr!

Extrem Extrem

 Sonderanfertigungen ohne Aufpreis

auf die Herstellerpreise
von Carports & Garagen5%

Famberg 18 | 98574 Schmalkalden

Am kurzen Weg
Innsbrucker Weg
Linsengrund

Defertshäuser Weg
Helenenstraße
Landsberger Straße
Weingartental

Die Entsorgung der Fäkalien aus Kleinkläranlagen, für
deren Leerung die Städtische Abwasserentsorgung
Meiningen verantwortlich ist, wird voraussichtlich zu
folgenden Terminen vorgenommen: 

Fäkalienabfuhr 2026 – Stadt Meiningen

13. - 17.04.2026

Am Anger        
Auf dem
Drachenberg
Dolmarstraße
I. + II. + V. Tongraben
Maßfelder Weg
Stiefelsgraben
Weißer Weg
Welkershausen
Zur Quelle

Am Kreuzberg
An der Hauptstraße
Henneberger Straße
Neumühlenweg
Obere Schöne Aussicht
Stillhof
Walkmühlenweg

Das durch die SWM beauftragte Unternehmen ist die Fa.
Saugwagen „Haselgrund“ (SWH) aus Steinbach-
Hallenberg. Die Grundstückseigentümer werden
gebeten, den Zugang zu den Kleinkläranlagen – auch bei
Abwesenheit – zu gewährleisten.

Ausdrücklich machen wir darauf aufmerksam, dass es 
nicht gestattet ist, die Leerung zu verweigern bzw. die 
von uns beauftragte Abfuhrmenge zu minimieren.

Zu Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an 
Frau Meyer unter der Telefonnummer: 03693 484-542.

Stadtwerke Meiningen GmbH 
Geschäftsbesorger der SAM

 Gebiet I

Montag 27.04.2026
 Gebiet II

Am Flutgraben
Am Kirchbrunnen
Am Wandervogel
In der Helba                                  

Montag 11.05.2026
 Gebiet II

Dienstag 26.05.2026
 Gebiet IV

Montag 08.06.2026
 Gebiet IV

Termin-verschiebungen/-änderungen vorbehalten

ab 
14.30 Uhr

Gemeinsam mit kompetenten Partnern

Unterm Bahnhof 15 • 98574 Schmalkalden/OT Wernshausen 
Tel. (03 68 48) 2 17 31 • ilgen-krech@t-online.de • www.ilgen-krech.de

SAMSTAG, 
 21. MÄRZ 2026

ab  
9.00 Uhr

•  Beratung und Präsentation aktueller 
Neuheiten in unserer neu gestal-
teten Ausstellung sowie diverser 
Aussteller von Türen und Toren bis 
hin zu Sonnenschutz

•  Besichtigung und Vorführung der Fenster- und 
Türenproduktion in Holz und Kunststoff

• Abverkauf von Einzel- und Sonderposten
Musikalische Unterhaltung mit der 
Chorgemeinschaft Sängerkranz 
Werratal, Thüringer Sportlerchor 
„Bergfreunde“ Schmalkalden und der 
Jagdhornbläsergruppe Schwallungen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!  

ALLES AUS EINER HAND!
Bauplanung Reimund Liebaug Dipl. Ing.|FH

• Genehmigungsplanung inkl. aller Behördengänge
• Baubetreuung ab Baubeginn

Meininger Str. 10 | 98547 Christes
036844/40546 | 0160/5621055 | r.liebaug@web.de

Go online! Go wittich.de


